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Samstag, 04. April 
um 20.00 Uhr

Harlekin-Theater und Landestheater
Tübingen präsentieren

Theatersport
- Die große Kunst des

Improvisierens -
Theatersport in Tübingen läuft und läuft und läuft. Nun schon seit fast 20 Jahren und fast 1000
Mal. Vor immer ausverkauften Häusern. Vor insgesamt über 190.000 Zuschauern. 
Jede Vorstellung ist eine echte Premiere, eine (leider!) unwiederholbare Uraufführung. Jede
Aufführung ist anders und immer wieder neu. Kribbeln. Lampenfieber. Genau wie beim ersten
Mal. Das macht sicher auch den Reiz und die Faszination für das Publikum aus: denn niemand -
weder Spieler noch Zuschauer - weiß vorher, was passiert und wie es passiert. Nur eins ist sicher:
Alles ist improvisiert. Garantiert!
Man fiebert also mit, feuert an, buht oder bricht „spontan in Beifall“ aus. Als Zuschauer ver-
braucht man (fast) soviel Energie wie als Spieler auf der Bühne. Wenn Theater wie Fußball ist!

Was ist THEATERSPORT?
Das ist der Wettkampf zweier Schauspieler-Mannschaften, die sich in der großen Kunst des
Improvisierens messen. Nichts ist vorher abgesprochen. Nichts ist vorbereitet. Alles wird auf
Zuruf der Zuschauer spontan improvisiert.

Die Vorstellung:
Musik. Einlass. Stimmzettel und Lärminstrumente werden ans Publikum verteilt:
Stimmung wie in einem Fußballstadion.
Auftritt Spielleiter. Vorstellung der Mitarbeiter hinter, unter, vor und auf der Bühne.
Vorstellung der beiden Mannschaften „Spvgg Coole Rampe“ und „Fortuna Faust“. Schlachtrufe.

Dauer der Vorstellung:
THEATERSPORT hat zwei Halbzeiten: 1. Hälfte ca. 60 Minuten. Halbzeit: 10-15 Minuten

2. Hälfte ca. 50 Minuten

Publikum: Erwachsene (ab 15), so dicht wie möglich am Geschehen.

Karten sind im Vorverkauf auf dem Rathaus (Zimmer 4) oder in der Ortsbücherei erhältlich:
12,50 Euro; Abendkasse: 14,00 Euro
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6. Magstadtlauf am 15. März 2009

Bei recht kühlen Temperaturen gingen wieder mehr als 800 Bambinis,
Schülerinnen und Schüler, Walkerinnen und Walker und nicht zuletzt
Läuferinnen und Läufer auf die verschiedenen Strecken. Sehr erfreu-
lich in diesem Jahr war die große Zahl der Starterinnen und Starter bei
den Bambini- und Schülerläufen, insbesondere auch von den Schüler-
innen und Schülern unserer Johannes-Kepler-Schule.

Vielen Dank an die Helferinnen und Helfer vom DRK, der Jugendfeuer-
wehr, der Polizei und der Handballabteilung des SVM.

Im kommenden Jahr wird dann der Lauf am 21. März zum 7. Mal statt-
finden.



Haushaltssatzung 2009
Bekanntmachung der Haushaltssatzung und der öffentlichen Aus-
legung des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2009
I. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg i. d. F. v. 24.07.2000 (GBl. S. 582) hat der Gemeinde-
rat am 03. Februar 2009 - § 1 VN ö - folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 19.041.300 Euro

davon im Verwaltungshaushalt 15.793.600 Euro 
im Vermögenshaushalt 3.247.700 Euro;

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) von - 0 - Euro;

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von
600.000 Euro;

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.300.000 Euro fest-
gesetzt.

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuern

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
auf 250 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 290 v. H. der Steuer-
messbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 320 v. H. der Steuermessbeträge

II. Das Landratsamt Böblingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat
mit Erlaß vom 06. März 2009, Nr. 12-902.41, die Gesetzmäßig-
keit der vorstehenden Haushaltsatzung für das Haushaltsjahr
2009 gemäß § 121 Abs. 2 i. V. m. § 81 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung bestätigt.

III. Aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung liegt der
Haushaltsplan an 7 Tagen, und zwar von Montag, 30. März
2009 bis Dienstag, 07. April 2009, je einschließlich, auf dem
Rathaus, Zimmer 21, während der üblichen Dienststunden zur
Einsichtnahme durch jedermann öffentlich aus.

gez. Dr. Hans-Ulrich Merz
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen



Wirtschaftsplan 2009
für das Wasserwerk

Bekanntmachung des Wirtschaftsplans
und der öffentlichen Auslegung
I. Aufgrund des § 14 des Eigenbetriebs-

gesetzes i.d.F. v. 08.01.1992 (GBl. S.
22), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 01.07.2004 (GBl. S. 469), hat der
Gemeinderat am 03. Februar 2009 - § 1
VN ö - den Wirtschaftsplan des Was-
serwerks der Gemeinde Magstadt für
das Wirtschaftsjahr 2009 wie folgt be-
schlossen:

1. Im Erfolgsplan mit Gesamterträgen
und Gesamtaufwendungen von je
626.200 Euro.

2. Im Vermögensplan mit Gesamtein-
nahmen und Gesamtausgaben von je
1.709.000 Euro.

3. Der Gesamtbetrag der Kredite, die für
Investitionen aufgenommen werden
dürfen (Kreditermächtigung) wird auf
1.494.300 Euro festgesetzt.

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird auf  - 0 -  Euro
festgesetzt.

5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 800.000 Euro.

II. Das Landratsamt Böblingen als
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass
vom 06. März 2009, Nr. 12-902.41, die
Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans
des Wasserwerks für das Wirtschafts-
jahr 2009 gemäß § 121 Abs. 2 i.V.m.
§ 81 Abs. 2 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg und § 12 Abs. 1
Satz 3 des Eigenbetriebsgesetzes be-
stätigt.

III. Aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemein-
deordnung liegt der Wirtschaftsplan
an 7 Tagen, und zwar von Montag, den
30. März 2009 bis Dienstag, den 07.
April 2009, je einschließlich, auf dem
Rathaus, Zimmer 21, während der üb-
lichen Dienststunden zur Einsichtnah-
me durch jedermann aus.

gez. Gerhard Schneberger
1. Betriebsleiter

Gemeinderatssitzung
Einladung zu der am kommenden Diens-
tag 31. März, um18.30 Uhr, in der Begeg-
nungsstätte des Seniorenzentrums „Haus
Brunnenstraße“ stattfindenden Gemeinde-
ratssitzung.

Vorläufige Tagesordnung:
1. Entwurf der örtlichen Bedarfsplanung

der Kindertagesbetreuung für den
Zeitraum 01.08.2009 bis 31.07.2010

2. Bebauungsplan Sanierung Ortskern II
„Schoenenberger Areal“
- Beschluss zur Änderung des Bebau-

ungsplans und zur frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit

3. Jahrestiefbau 2009/2010, bis 31.03.
2010 mit der Option für ein weiteres
Jahr, bis 31.03.2011
Tiefbauarbeiten im Bereich Kanal-,
Wasserleitungs- und Straßenbau
- Vergabe der Leistungen und Liefe-

rungen

4. Sporthalle 1, Sanierung Sport-Paneel-
decke im Stiefel-, Turnschuhgang und
Umkleiden
- Vergabe der Leistungen und Liefe-

rungen

5. Sporthalle 1, Sanierung der Prall-
schutzwände an den Stirnseiten des
Spielfeldes
- Vergabe der Leistungen und Liefe-

rungen

6. Bau eines Kindergartens für Klein-
kindbetreuung
hier: Überplanmäßige Ausgabe

7. Haus der Jugend und Vereine
hier: Dachsanierung inkl. Wärmedäm-
mung
- Außerplanmäßige Ausgabe

8. Tiefbauprogramm 2009
hier: Änderung Feldwegausbau

9. Bildung von Haushaltsresten beim
Rechnungsabschluss 2008 
- Korrektur

10. Bausachen 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung: 
Einrichtung eines Lebensmittelmarktes
Baugrundstück: Maichinger Straße 11

Bauvorhaben: Einbau einer Dachgaube
Baugrundstück: Weiherstraße 11

Bauvorhaben: Wohnhausumbau
Baugrundstück: Neue Stuttgarter Str. 27

Bauvorhaben: Errichtung eines Einfa-
milienhauses mit Garage
Baugrundstück: Silcherplatz 1

Bauvorhaben: Errichtung eines Einfa-
milienhauses mit Garage und Carport
Baugrundstück: Silcherplatz 3

Bauvorhaben: Errichtung eines Einfa-
milienhauses mit 2 Stellplätzen
Baugrundstück: Silcherplatz 5

10. Bekanntgaben
- Haushalt
- Jagdverpachtung

11. Sonstiges

Die vollständige Tagesordnung ist ab heute
im Aushangkasten am Rathaus angeschla-
gen. Die Beratungsunterlagen sind wäh -
rend der Sitzung im Sitzungssaal aufgelegt.
Außerdem können die Beratungsunterla-
gen nach der Gemeinderatssitzung auf dem
Rathaus, Zimmer 14, während der üblichen
Sprechzeiten eingesehen werden oder unter
www.magstadt.de
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Termine
Wann Wer und Was Wo
Samstag, 28.03. VHS VHS im
- 10.00-16.00 Uhr - Nähkurs 900 Jahre Magstadt Neuen Schulhaus
Sonntag, 29.03. CVJM und ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
- 18.45 Uhr - Jugendgottesdienst Unity
Dienstag, 31.03. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 01.04. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 02.04. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 02.04. VdK - Ortsverb. Magstadt Vereinsheim der
- 14.30 Uhr - Jahreshauptversammlung Kleintierzüchter
Samstag, 04.04. Landkreis/DRK/CVJM im ganzen Ort
- 07.30 Uhr - Altpapiersammlung
Samstag, 04.04. Gemeinde Magstadt Festhalle
- 20.00 Uhr - Kultur - „Theatersport“

Gemeinderat

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de



1 Jahr Tagespflege
in Maichingen

Herzliche Einladung zu unserer Feier am
Samstag, 04. April, um 14.30 Uhr, zu Kaf-
fee und Kuchen, gemütlichem Beisammen-
sein und gemeinsamen Singen (mit Akkor-
deonbegleitung) im „Haus am Brunnen“ in
Maichingen, Brunnenstraße 23.
Ihr Tagespflegeteam

Brennholz und Flächenlose 

Endlich gibt es wieder Brennholz lang (Pol-
ter) und Flächenlose und wir halten die
Preise vom Vorjahr weiter stabil!
Den Nachweis eines Motorsägen-Kurses
verlangen wir (noch?) nicht - empfehlen Ih-
nen aber in Ihrem eigenen Interesse einen
solchen zu machen. 
Das Holz ist bis spätestens Ende Septem-
ber aufzuarbeiten (während der Vogelbrut-
zeit bitte möglichst nicht!) und wie immer
gilt für die Flächenlose - ein flächiges Be-
fahren der Waldbestände ist ausdrücklich
verboten! - halten Sie sich bitte an die be-
reits befahrenen und markierten Rücke-
gassen und Wege. Ausserdem ist das Ab-
decken des Holzes mit Plastikplanen eben-
so wenig gestattet wie das Aufschichten an
stehende Bäume!
Lagepläne und Übersichten der ausgewie-
senen Flächen und Polter erhalten Sie ab
sofort auf der Gemeindekasse, Tel. 94 58 28
und ab Montag, 30. März können Sie die
Lose dort auch kaufen. Bis ca. Ostern wer-
den noch Lose dazukommen, die noch
nicht fertig sind.
Auf der Rückseite Ihrer Rechnung erhal-
ten sie ein Merkblatt für Flächenlos-Selbst-
erwerber, das Sie bitte unbedingt beachten.
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen
Förster Müller unter der Rufnummer
4 16 44 zur Verfügung.
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Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Lexmark-Farbdrucker PN 0080 D2118/ECA 96315,
fast neuwertig (ohne Patronen) .............................................................................4 39 92
1 Tisch (1,15 x 0,8 = ausziehbar auf 2,15 m),
2 Stühle und 1 Tisch (1,20 x 0,8 = ausziehbar auf 2,00 m),
alles Eiche rustikal (gut erhalten)........................................................................16 15 38
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

AA KK TT II VV EE BB ÜÜ RR GG EE RR MM AA GG SS TT AA DD TT

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Ein bewährter Treffpunkt für Senioren ab 50 und schon älter gewordene Bürgerinnen
und Bürger findet am 29. März, um 15.00 Uhr (Sommerzeit), statt. Bei selbst ge-
kochtem Kaffee und Kuchen aus der Konditorei treffen wir uns zum gemütlichen Bei-
sammensein und zur Unterhaltung. Die Begegnungsstätte liegt in einem separaten
Teil des Seniorenzentrums, mit dem Eingang an der Neuen Stuttgarter Straße.

Der letzte Treffpunkt WORD ist am Montag, 30. März, um 14.00 Uhr, im EDV Raum
der Johannes-Kepler-Schule. Der Austausch von Erfahrungen und Übungen zur
Textverarbeitung, Tabellen-Kalkulation sowie Dateiverwaltung sind die Inhalte.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Wanderung zu den Küchenschellen
Wir wandern am Donnerstag, 02. April von Altingen über Reusten, dem Kochertgra-
ben zurück nach Altingen, ca. 10 km in etwa 2,5 Stunden. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz an der Sporthalle.
Ansprechpersonen: Helmut Fleck, Telefon 4 18 44 oder Karl-Heinz Ohmenhäuser,
Telefon 4 14 29

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 28. April, um 20.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Alten Rathauses statt.

Themen: 
Aktion Hutzelbrot, Kalkulation Nachmittagsbetreuung

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de

Die nächste Sitzung findet am Montag, 30. März, um 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des
Alten Rathauses statt.

Bachputzete
Am Samstag, 21. März 2009 konnten wir mit Hilfe der Jugendfeuerwehr zum 2. Mal
eine Bachputzete durchführen. 
Wie letztes Jahr wurde wieder eine Menge Unrat, samt Metallteile, Reifen und eine
große Anzahl an Flaschen aus dem Bach und den angrenzenden Böschungen gesam-
melt. Der große Container von letzter Woche (Kreis-Putzete im Hölzertal), wurde so-
mit voll.
Der Zweck dieser Aktion ist nicht nur die Säuberung des Planbachs von Abfall, son-
dern auch eine Sensibilisierung der Anlieger und z.B. auch der teilnehmenden Jugend
für ein Bewusstsein zum Umweltschutz. 
Leider kann unser Beitrag für den Planbach nur dieser kleine Teil sein. 
Es wäre wünschenswert interessierte Mitbürger für die Aufgaben, welche
10 Jahre lang von den Bachpaten ausgefüllt wurden, zu gewinnen.
Wir danken der Jugendfeuerwehr, die mit Herrn Wellinger und 20 Jugendlichen eine
wichtige Funktion bei dieser und anderen Aktionen in der Gemeinde Magstadt hat
und natürlich auch der Gemeinde für Vesper und Bauhofunterstützung.

Sommerzeit 2009
Nicht vergessen - am Sonntag, werden
wieder die Uhren vorgestellt!
Beginn der Sommerzeit:
Sonntag, 29. März, 2.00 Uhr
Wie in den Vorjahren wird beim Be-
ginn der Sommerzeit die Stundenzäh-
lung um eine Stunde von 2.00 Uhr auf
3.00 Uhr vorgestellt.

Kreisjugendamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst
Das Kreisjugendamt bietet für Familien
und Kinder bei Fragen und Hilfen zu ver-
schiedenen Lebenssituationen in Magstadt
eine Sprechstunde an.
Herr Kaul vom Sozialen Dienst Sindelfin-
gen wird hierfür jeden 2. Donnerstag im
Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im Sitzungs-
saal im „Alten Rathaus“ sein.
Der nächste Termin ist am

Donnerstag, 09. April 2009. 
Eine telefonische Voranmeldung unter der
Rufnummer 0 70 31/86 85-25 ist erforder-
lich!



Klinikverbund Südwest
Vortragsabend am Dienstag, 31. März, ab
17.00 Uhr, im Restaurant Lago (Vortrags-
räume) in Böblingen, Ida-Ehre-Platz 1. 
Medizinische Themen anschaulich erklärt
Im Rahmen der Böblinger Gesundheitsta-
ge stellen Chefärzte des Klinikums Sindel-
fingen-Böblingen und der Reha-Klinik mo-
derne Behandlungskonzepte vor.

Die Besucher erwartet ein spannender und
informativer Mix an aktuellen medizini-
schen Themen. Neun Chefärzte aus den
unterschiedlichsten Fachbereichen präsen-
tieren in zwei Vortragsräumen neueste Er-
kenntnisse aus der Medizinforschung, Hin-
tergrundwissen zu Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten und wertvolle Hinwei-
se zur Vorbeugung und Vorsorge. Die Vor-
träge sind kostenlos und die Besucher ha-
ben zwischendurch die Möglichkeit, die
Vortragsräume zu wechseln. Im Anschluss
stehen die Chefärzte allen Interessierten
Rede und Antwort und gehen gerne auf
Fragen zu den einzelnen Themengebieten
ein.

Die Veranstaltung im Lago bildet den Auf-
takt für die Flugfeldmesse in Böblingen am
4./5. April, auf der sich das Klinikum Sin-
delfingen-Böblingen mit seinem breiten
Leistungsspektrum präsentiert. Verschie-
den Abteilungen geben den Besuchern
Einblicke in die moderne Medizinwelt,
Tipps zur Gesundheitsprophylaxe und prä-
sentieren am Messestand des Klinikver-
bundes Südwest OP-Technik zum Anfassen
und Ausprobieren.

Programm:

Vortragsraum Bergama
17.00-18.00 Uhr: Sturz und Sturzprophylaxe
Chefarzt Dr. K.M. Reinauer, Reha-Klinik

18.00-19.00 Uhr: Innovation in der Unfall-
chirurgie
Chefarzt Prof. Dr. A. Prokop, Klinik für
Unfallchirurgie

19.00-20.00 Uhr: Zeitgemäße Behandlung
der fortgeschrittenen Hüft- und Kniegelen-
karthrose
Chefarzt Prof. Dr. S. Kessler, Klinik für Or-
thopädie

20.00-21.00 Uhr: Schlaganfall – wie kann
ich ihn verhindern?
Chefarzt PD Dr. G. Arnold, Klinik für
Neurologie

Vortragsraum Glenrothes
17.00-18.30 Uhr: Vorsorge, Erkennung und
Behandlung von Darmkrebs
Chefarzt Prof. Dr. G. Köveker, Klinik für
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Chefarzt Prof. Dr. K. Manncke u. Chefarzt
Prof. Dr. H.G. Leser, Klinik für Gastroen-
terologie/Onkologie

18.30-19.30 Uhr: Moderne molekulare
Therapie im Kampf gegen Krebs
Chefarzt PD Dr. M. Ritter, Klinik für Hä-
matologie/Onkologie

19.30-20.30 Uhr: Behandlungsmöglichkei-
ten gegen Prostatakrebs
Chefarzt Prof. Dr. T. Knoll, Klinik für Uro-
logie

Flohmarkt
Herzlich willkommen zu unserem Floh-
markt für Kinderkleidung und Spielsachen
am Samstag, 28. März, von 14.00-17.00 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich ge-
sorgt. Die Einnahmen des Kuchenverkau-
fes kommen dem Kindergarten zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuch in der Schreinerei Stähle
Anfang März stand bei uns eine ganz be-
sondere Exkursion auf dem Programm!
Wir konnten an einem Vormittag die
Schreinerei Stähle besuchen .

Das Ehepaar Stähle und Erik Stähle be-
grüßten uns herzlich. Unser Marc war stolz,
dass er all seinen Kindergartenfreunden
einmal die Schreinerei seines Onkels und
seiner Großeltern zeigen konnte. Da stan-
den in der ganzen Werkstatt große Maschi-
nen! An einer Hobelmaschine, die älter ist
als Herr Stähle senior, war sogar eine Art
Lenkrad angebracht. Aber gegenüber
konnten wir eine moderne neue Kreissäge
bestaunen. Herr Stähle junior schaltete sie
ein und führte uns vor, wie man ein unbe-
arbeitetes Brett vom Holzwerk präzise ge-
rade sägen kann.
Danach mussten sich einige Kinder die Oh-
ren zuhalten, denn die alte Hobelmaschine
wurde nun eingeschaltet. Sie war wirklich
ganz schön laut!
Das Brett wurde gehobelt und die Kinder
konnten anschließend die Hobelspäne be-
fühlen. Auch von der großen Schleifma-
schine waren die Kinder beeindruckt.
Kannten sie doch von ihrer Holzwerkstatt
im Kindergarten nur das kleine Schmirgel-
papier! Das Brett war nun ganz glatt ge-
worden.
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Seniorenwohnung zu vermieten !!
Die Gemeinde Magstadt vermietet ab sofort

eine 1-Zimmer-Wohnung,
31 qm, mit Wintergarten

im Gebäude Brunnenstraße 7 (Erstbezug 08/00).
Die Miete beträgt monatlich 230,95 Euro zzgl. Nebenkosten und Kaution.

Bewerben können sich Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Bastl, Rathaus, Marktplatz 1,
Zimmer 2, Telefon 0 71 59/94 58 32 oder E-Mail: bastl@magstadt.de

Andere Ämter

In eigener Sache
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 15/
2009 wird um einen Tag, auf Montag,
6. April, vorverlegt.

Wegen des Feiertages am Freitag, 10.
April (Karfreitag) erscheint das Mag-
stadter Mitteilungsblatt in dieser Wo-
che bereits am Mittwoch, 8. April.

Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Ver-
einsnachrichten und Anzeigen ab.

Zu spät eingehende Manuskripte kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt
werden.

Wir gratulieren

Altersjubilare
März 2009
27. Margarete Krüger, 

Schauinslandweg 7/3 83
27. Otto Roller, Buchenstr. 11 72
28. Alois Streichsbier, Renninger Str. 23 77
30. Heinrich Schuster, Tulpenweg 8 75
30. Erkem Suljanovic, Maichinger Str. 1 73

April 2009
1. Hasan Gedik, Weilemer Str. 3/1 74
1. Marianne Braun, Steinbrechstr. 11 72
1. Elfriede Welsch, Hindenburgstr. 5 71

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Kindergarten



Das Chillercafe bleibt vorrübergehend bis
einschließlich Dienstag, 17. April geschlos-
sen. Wir bitten um Euer Verständnis.

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: bungert@magstadt.de

„Winterjahre“ - Lesung mit Manfred Mai
Am Freitag, 27. März, um 20.00 Uhr, freu-
en wir uns auf einen besonderen Gast in
der Bücherei: Manfred Mai liest aus sei-
nem 2007 erschienenen Roman „Winter-
jahre - Roman von der schwäbischen Alb“.
Der bekannte Kinder- und Jugendbuchau-
tor, von dem rund 150 Bücher erschienen
sind, hat mit „Winterjahre“ seinen ersten
Roman für Erwachsene veröffentlicht. Der
stark autobiographisch gefärbte Roman
erzählt von dem jungen Wolfgang, der
seine entbehrungsreiche Kindheit auf der
rauen Alb hinter sich lässt und seinen Weg
in eine freiere Welt findet.
Eintritt an der Abendkasse: 5,– Euro

Kinder-Mitmachflohmarkt
Am Samstag, 28. März findet von 9.00-
12.15 Uhr wieder ein Mitmach-Flohmarkt
statt. Ihr könnt in den Räumen der Büche-
rei Spielsachen, Bücher, CD’s usw. verkau-
fen, kaufen oder tauschen. Bitte eine
Decke oder einen kleinen Tisch mitbringen
und Wechselgeld nicht vergessen.

Schließtage wegen Renovierungsarbeiten
Wegen Renovierungsarbeiten bleibt die
Ortsbücherei von Donnerstag, 09. April bis
einschließlich Dienstag, 14. April geschlos-
sen. 
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest
und sind ab Mittwoch, 15. April wieder zu
den üblichen Zeiten für Sie da.

Buchtipp der Woche:

Brown, Sandra: Warnschuss
- Thriller
München: Blanvalet, 2009 -
510 Seiten 

Als die Frau des Richters Laird einen Ein-
brecher erschießt und Detective Duncan
Hatcher zum Tatort gerufen wird, gerät er
in eine heikle Situation: er hegt für Lairds

Ehefrau Elise mehr als nur freund-
schaftliche Gefühle. Auf der Suche nach
der Wahrheit setzt Duncan alles aufs Spiel.
Sandra Brown schreibt hervorragende
Thriller - immer wieder wird der Leser auf
falsche Fährten gelockt, so dass er am
Schluss vieles für möglich hält und der Auf-
lösung gespannt entgegenfiebert.

Hauptklärwerk Stuttgart 
„Wir reinigen das Abwasser der Großstadt“
Welche Reinigungsstufen sind notwendig?
Wie erfolgt die mechanische Reinigung?
Was bedeutet Sandfiltration? Spannend
wird der Gang durch den Neckar-Düker.
Ein optischer Effekt am Auslauf des Klär-
werks wird Sie erstaunen! Gutes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung erforderlich. Min-
destalter: 14 Jahre - Heribert Meyer
Samstag, 18. April, 13.00-15.00 Uhr, Stutt-
gart- Mühlhausen, Euro 5,00

Qigong am Morgen - Gestärkt und gelassen
in den Tag
Mit neuen Energiereserven und einem freien
Kopf in den Tag starten. Qigongübungen
füllen die Energiespeicher auf und sorgen
für einen optimalen Energiefluss. Dieser
führt im Körper zu einer optimalen Ener-
giebalance und aktiviert Selbstheilungskräf-
te. Mentale Techniken ermöglichen außer-
dem die Konzentration auf das Wesentli-
che. So gestärkt finden Körper und Geist
die nötige Ruhe und Gelassenheit im All-
tag. Simone Scharenberg
dienstags, 08.45-09.45 Uhr, ab 21. April
8 Termine, Euro 39,00
AOK-Gutschein gültig

Nordic-Walking - Aber richtig!
Der Kauf von Stöcken macht noch lange
keinen perfekten Nordic-Walker. Der Kurs
vermittelt in 5 Terminen in erster Linie den
richtigen Umgang mit den Stöcken. Sie ler-
nen ihre Technik zu verfeinern und erhalten
nützliche Tipps für das weitere Training.
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Wer Lust hatte, konnte sich danach im Hämmern üben! Nägel,
große Holzstücke und die Hämmer standen bereit! Das hat viel-
leicht Spaß gemacht!
Zum Schluss gab es sogar noch für alle Kinder etwas zu trinken und
Frau Stähle’s selbstgebackene „Wolfszähne“ schmeckten vorzüg-
lich!

Für jedes Kind gab es zum Abschied noch eine Überraschung zur
Erinnerung an einen wunderschönen und lehrreichen Besuch in
der Schreinerwerkstatt.
Die Kinder und wir Erzieherinnen bedanken uns noch einmal ganz
herzlich bei Familie Stähle. Es war für uns ein wirklich schönes Er-
lebnis!

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 28
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag



Ziel ist eine im Sinne der Gesundheits-
prävention vorteilhafte Ausdauersportart
zu erlernen. Mit den Stöcken werden Dehn-
und Kräftigungsübungen durchgeführt. Die
Kursleitung vermittelt Kenntnisse über das
richtige Material. Simone Scharenberg
dienstags, 10.15-11.15 Uhr, ab 21. April
5 Termine, Euro 22,00 zzgl. Leihgebühr für
Stöcke (Euro 1,00 je UE)

Babysitterkurs - für Jugendliche ab 14 Jahre
Dieser Kurs ist für Jugendliche geeignet,
die gerne mit Kindern zusammen sind und
ihr Taschengeld aufbessern möchten. Inhal-
te: Ansätze der Kinderpsychologie und der
Kleinkindpädagogik, Babypflege und Er-
nährung, Unfallgefahren und -verhütung,
Beschäftigung und Spielen mit Kindern.
Nach dem Kurs erhalten die Teilnehmerin-
nen einen Babysitterpass und können sich
vom Kinderschutzbund als Babysitterin ver-
mitteln lassen. Inge Fuchs
In Kooperation mit dem Kreisverband
Böblingen vom Deutschen Kinderschutz-
bund e. V.
Montag, 04./11./18. Mai, jeweils 18.00-20.30
Uhr, Euro 25,00

Alte Meister
Gotik, Renaissance, Barock und Rokoko
Staatsgalerie Stuttgart - Highlights aus 700
Jahren Kunstgeschichte
Nach einer langen Umbauphase präsen-
tiert sich die Staatsgalerie Stuttgart mit der
umfangreichsten Neupräsentation der
Sammlung in der Geschichte des Mu-
seums. Die Neuhängung in den sanierten
Räumen mit erheblicher Bestandserweite-
rung bringt die Qualität und Breite der
Sammlung wieder neu zur Geltung und
verspricht ein ganz besonderes Kunsterleb-
nis.
Aus der Abteilung „Alter Meister“ sollen
exemplarisch wichtige Werke der Malerei
der Gotik, Renaissance, des Barock und Ro-
koko vorgestellt werden. Reinhard Strüber
Donnerstag, 02. April, 18.15-19.30 Uhr,
Euro 9,00 (erm. 7,20)

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 27. März 2009
Dr. med. Jahns, Maichingen, Sindelfinger
Straße 31, Telefon 0 70 31/38 12 12 oder 
01 72/6 30 56 560

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

27.03. Kepler-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 11, Tel. 0 70 33/22 13

28.03. Schiller-Apotheke, Leonberg
Liegnitzer Str. 14, Tel. 0 7152/4 20 01

29.03. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt
Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80

30.03. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Leonberger Str. 20, Tel. 0 71 52/5 21 34

31.03. Obere Apotheke, Magstadt
Maichinger Str. 21, Tel. 0 71 59/4 11 57

01.04. Bären-Apotheke, Leonberg
Eltinger Str. 13, Tel. 0 7152/2 57 57

02.04. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 1331

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 3000

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 27. März bis 2. April 2009

Sonntag - 29. März 2009
10.00 Uhr: Gottesdienst - Pfarrerin Frey
Predigttext: Markus 10, 35-45
Opfer: Dorfkirchen in Thüringen 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
18.45 Uhr: Unity - Jugendgottesdienst im
Gemeindehaus, Eingang Goethestraße

Montag - 30. März 2009
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Dienstag - 31. März 2009
09.30 Uhr: Neue Mutter-Kind-Gruppe im
ev. Gemeindehaus, Eingang Goethestraße

Mittwoch - 1. April 2009
15.00 Uhr: Probe der Konfirmanden/innen
im Gemeindesaal für den Katechismus-
gottesdienst

Donnerstag - 2. April 2009
09.30 Uhr: „Flohkiste“ - Mutter-Kind-Gruppe
ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
16.45 Uhr: Ökumenischer Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Opfer
Das Opfer des Sonntags Lätare, 29. März,
soll Dorfkirchen in unserer Partnerkirche
in Thüringen zu Gute kommen. Der
schlechte bauliche Zustand dieser Kirchen
macht eine weitere Unterstützung notwen-
dig. Die Ergebnisse der Opfer der zurück-
liegenden Jahre waren überaus erfreulich.
Dank Ihrer Hilfsbereitschaft konnten
Dorfkirchen, die Ihnen vorgestellt worden
sind, instand gesetzt werden und auch wie-
der nutzbar gemacht werden. Die Kirchen-
gemeinden in Thüringen sind Ihnen dafür
außerordentlich dankbar. Umso mehr bitte
ich noch einmal um Ihre tatkräftige Unter-
stützung für die Dorfkirchen in Thüringen,
zumal die kommunale und staatliche För-
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Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Tel. 0 7159/4 4305

Die Kirchen informieren

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.



derung dieser Baumaßnahmen nicht mehr
in dem Umfang erfolgt, wie das in früheren
Jahren der Fall war. Dadurch nimmt der
Anteil, den die Kirchengemeinden selbst
zu finanzieren haben, zu. Ihr Opfer ist eine
wesentliche Entlastung der Kirchenge-
meinden in Thüringen und damit auch ein
Zeichen der äußeren und innern Verbun-
denheit.
„Darum solange wir noch Zeit haben, lasst
uns Gutes tun an jedermann, allermeist
aber an des Glaubens Genossen.“
(Galater 6,10)
Dr. h.c. Frank Otfried July - Landesbischof

Unity am Sonntag, 29. März
Thema: YMCA Nordirland - Paintbombs,
Sweets und die wahren Freedomfighters
Zu Gast ist dieses Mal Andrea Kalmbach,
die einen einjährigen europäischen Freiwil-
ligendienst beim YMCA in Nordirland ab-
solviert hat.
Sie wird uns von ihrer Arbeit mit den Kin-
dern paramilitärischer Eltern berichten
und die Hintergründe des Konflikts zwi-
schen den Protestanten und Katholiken be-
leuchten. 
Beginn ist um 18.45 Uhr im ev. Gemeinde-
haus

Neu! - Taizé-Gebet in der Johannes-Täu-
fer-Kirche -
Ein Angebot für „Alt und Jung“.
Jeden 1. Samstag im Monat, um 19.00 Uhr,
erstmals am 4. April. Ein Gebet nach der
Weise von Taizé beinhaltet Singen, Psalmen,
Lesungen, Stille. Herzliche Einladung!
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne
Erika Göltenbott, Telefon 4 28 91

Mithilfe erbeten!
Ja, ich helfe gerne mit, wenn bei der Kir-
chenrenovierung oder der Gemeindehaus-
verschönerung helfende Hände benötigt
werden.
Frauen und Männer, Alte und Junge sind
gefragt.
Wenn Ihr/Sie grundsätzlich mitmachen
wollt, meldet Euch bitte im Pfarrbüro, Tele-
fon 4 23 51 oder bei Walter Steegmüller,
Telefon 4 17 42.
Die anstehenden Arbeiten/Aktionen wer-
den rechtzeitig in den Abkündigungen im
Gottesdienst, im Magstadter Mitteilungs-
blatt oder telefonisch angekündigt.

Gemeindedienst
Der zweite Gemeindebrief liegt zur Abho-
lung und Verteilung ab Montag, 30. März
im Pfarrbüro bereit.

Rückblick Jahresseniorennachmittag
Am Sonntag, 22. März 2009 konnten Pfar-
rer Heugel und der Kirchengemeinderat
zirka 100 Teilnehmer beim Jahressenioren-
nachmittag im großen Saal des ev. Gemein-
dehauses begrüßen. Der Film über Mag-
stadt im Jahr 1960, den Peter Schöck zeig-
te, weckte bei vielen alte Erinnerungen und
gefiel allen gut. Bei Kaffee und Kuchen,
Saft und Sprudel, Brezel und Wein kam
man ins Gespräch und freute sich über das
gemeinsame Singen mit dem Posaunen-
chor. Pfarrer Heugel las ein Gedicht mit
dem Titel „Was ist die größte Kunst auf Er-
den? Mit Freuden alt zu werden!“
Herzlichen Dank an den Kirchengemein-
derat für die Organisation und an Sie für
Ihre zahlreiche Teilnahme, für die Ku-
chenspenden und das Opfer am Ausgang!

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 09.30-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00-18.30 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement - Tel. 4 23 51
Fax 4 23 53
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 4 23 51
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu
Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: heiligefamilie@aol.com

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Chorproben:
Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus Maichingen, Hermann-
Kurz-Straße 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32.

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter Telefon
07159/41568 von Montag-Freitag zwischen
18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. 
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

„Die wilden Kids“ - eine Gruppe für
Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren -
Gruppenstunde jeden Freitag von 14.30-
15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

Termine:
Dienstag, 31. März:
Kolping-Familie - „Das Engel’s -Prinzip -
Wie wir das Leben lieben können“.
Vortrag von Joachim Barsch. Beginn um
20.00 Uhr im kath. Gemeindehaus, Ma-
rienstraße 9. Die Mitglieder der Kolping-
Familie laden herzlich ein.

Mittwoch, 01. April.
Der Seniorennachmittag, um 14.00 Uhr,
beginnt mit der Eucharistiefeier und Kran-
kensalbung in der Kirche. Anschließend
gemütliches Beisammensein im Gemeinde-
haus. Herzliche Einladung!

Freitag, 03. April:
Jugendkreuzweg für die Jugendlichen aus
Magstadt und Maichingen. Beginn um
18.00 Uhr in der Kirche in Magstadt.
Eingeladen sind alle Jugendlichen, insbe-
sondere die Firmbewerber des laufenden
Jahres.
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Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Sonntag, 29. März: 
Beginn der Sommerzeit!
5. Fastensonntag  
09.00 Uhr: Eucharistiefeier/Gottesdienst
mit Kommentar 
18.00 Uhr: Bußgottesdienst
Kollekte: Misereor

Mittwoch, 01. April:
14.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Kranken-
salbung in der Kirche, anschließend 
Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

Donnerstag, 02. April: 
19.00 (!) Uhr: Eucharistiefeier und 
Totengedenken für März, anschließend 
Beichtgelegenheit (†† Willibald 
Kirkerowicz und verst. Eltern)

Freitag, 03. April:
18.00 Uhr: Jugendkreuzweg 
(Beginn in der Kirche)

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstags nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung.

Freitag, 27. März
19.30 Uhr Probe des Bezirksorchesters

Sonntag, 29. März
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Montag, 30. März
18.00 Uhr Seniorenchorprobe in Döffingen

Dienstag, 31. März
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 1. April
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de



Jehovas Zeugen
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Donnerstag, 26. März (Königreichssaal)
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger - „Müssen wir den Teufel fürch-
ten?“
19.30 Uhr: Bibelstudium im kleinen Kreis 
Bewahrt euch in Gottes Liebe - „Die lie-
ben, die Gott liebt“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche
- „Der Nutzen unserer Zeitschriften Wacht-
turm und Erwachet“

Sonntag, 29. März (Königreichssaal)
18.00 bis 19.45 Uhr
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
18.40 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium -
„Siehe! Jehovas auserwählter Knecht“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Termine:
Die nächste Schulungsübung für alle Feuer-
wehrkameraden findet am Sonntag, 29.
März, um 08.00 Uhr, statt.
Am Freitag, 03. April, um 18.30 Uhr, tref-
fen sich alle Teilnehmer (laut Liste) zur
Atemschutzübung am Feuerwehrhaus.

Einsatzberichte:
Zu einer defekten Kraftstoffleitung an ei-
nem PKW im Tulpenweg wurde die Feuer-

wehr Magstadt an diesem Samstagmorgen
alarmiert. Mit Ölbinder wurde die verun-
reinigte Straßenfläche gereinigt. Die Poli-
zei war ebenfalls vor Ort.
Die Leitstelle Böblingen alarmierte telefo-
nisch eine Führungskraft unserer Feuer-
wehr, da die Rauchmeldeanlage in einer
Tiefgarage im Ruhesteinweg ausgelöst hat-
te. Zur Kontrolle fuhr der Zugführer mit
dem Einsatzleitwagen den Einsatzort an.
Die private Rauchmeldeanlage hatte durch
einen technischen Defekt ausgelöst. Der
zuständige Elektriker wurde daraufhin ver-
ständigt.

Am Sonntag, 15. März 2009 half die Ju-
gendfeuerwehr Magstadt beim 6. Mag-
stadtlauf mit. Bereits um 09.00 Uhr wiesen
3 Kameraden die vielen Autos auf die Park-
plätze an der Sporthalle und der angren-
zenden Schulwiese. Gegen 10.00 Uhr star-
teten die verschiedenen Läufe (Bambini-,
Schülerläufe, 10,55 km und Halbmara-
thon). Wir lotsten die zahlreichen Läufer
durch das Magstadter Hölzertal und wieder
zurück zum Start und Ziel an der Festhalle.
Am Ende bekam jeder Helfer noch Spa-
ghetti oder Maultaschen in der Festhalle.
Nicht zu vergessen sind natürlich unsere
beiden Läufer der Feuerwehr Magstadt
Hans-Peter Oerthle und sein Sohn Florian,
die wieder einmal mit Erfolg am Magstadt-
lauf teilnahmen.
Am vergangenen Freitag fand die Delegier-
tenversammlung der Kreisjugendfeuer-
wehren des Landkreis Böblingen in Sindel-
fingen statt. Im Rahmen dieser Versamm-
lung wurde unserem ehemaligen Jugend-
betreuer Erik Stähle, die Jugendfeuerwehr-
Ehrennadel in Silber verliehen. Erik Stähle
engagierte sich schon vielen Jahre für die
Brandschutzerziehung der Kinder und Ju-
gendlichen in Magstadt. Darüber hinaus
war er bei der Gründung der Jugendfeuer-
wehr Magstadt, im Jahr 2000, mitbeteiligt.
Er war 8 Jahre stellv. Jugendwart in Mag-
stadt. Dafür nochmals unseren herzlichsten
Dank!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin:
Donnerstag, 30. April, um 20.00 Uhr
Ort: Nebenzimmer „An den Buchen“
Gemäß § 9 der Vereinssatzung lädt der
Vorstand alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der des Sportvereins zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung ein.
1. Begrüßung und Ehrungen
2. Bericht des Vorstands

3. Berichte der Abteilungen 
4. Kassenbericht und Bericht der Kassen-

prüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Anträge mit Beschlussfassung
8. Sonstiges

Anträge sind bis zum 06. April beim Vorsit-
zenden Wolfram Kienle, Seestraße 6/1,
71106 Magstadt, einzureichen.
gez. Wolfram Kienle - Vorsitzender

Am Freitag, 20. März 2009 fand unsere
Jahreshauptversammlung statt. Nach Be-
grüßung der Teilnehmer im Versamm-
lungsraum „An den Buchen“, erstattete
Abteilungsleiter Willi Baumgartl seinen
Bericht über 2008. Die Hinrunde 2008/09
ist für die 1. Mannschaft durchaus positiv
verlaufen. Man überwinterte auf dem 3. Ta-
bellenplatz der Kreisliga A. Sportliche
Höhepunkte im Jahr 2008 waren das große
Jugendturnier und das 1. Elfmeterturnier
für Hobbymannschaften, das in diesem
Jahr erneut stattfinden wird. In der Som-
merpause wurden die Umkleidekabinen
und Duschen, die inzwischen 30 Jahre auf
dem Buckel hatten, renoviert und sind seit-
dem wieder in sehr ansprechendem Zu-
stand. Willi Baumgartl schloss seinen Be-
richt, indem er den zahlreichen Helfern
und Mitarbeitern innerhalb der Abteilung,
aber insbesondere auch dem Ehepaar
Neunhöffer und der Gemeinde Magstadt,
für die gute Zusammenarbeit dankte.

Nach kurzen  Berichten des Spielleiters
und der AH-Leitung schloss sich der Be-
richt über die Jugendarbeit an. Sven Radel
konnte hier von zahlreichen Neuzugängen,
vor allem in den unteren Jugendmann-
schaften, aber auch von regem Interesse an
der Jugendarbeit durch Trainer, Betreuer
und Sponsoren berichten. Kassiererin Steffi
Rennert berichtete anschließend über eine
ausgeglichene Einnahmen- und Ausgaben-
situation. Im Laufe des Jahres 2008 konnten
erfreulicherweise die letzten noch offenen
Bankverbindlichkeiten aus dem Sportplatz-
bau vollständig zurückgeführt werden. Die
Kassenprüfung bescheinigte ihr dann auch
eine ordnungsgemäße Kassenführung.
Nach der einstimmigen Entlastung der ge-
samten Abteilungsleitung ergaben die Neu-
wahlen folgendes Ergebnis:
Abteilungsleiter: Willi Baumgartl 
Stellv. Abteilungsleiter: Bernd Schuldt
Spielleiter: Andi Steinberg
Kassiererin: Steffi Rennert
Jugendleiter: Sven Radel
Presse: Wolfgang Graner

Zum Abschluss wurde noch über die Flut-
lichtanlagen, die aus technischen Gründen
auf Platz 1 + 2 nicht zeitgleich betrieben
werden können und den schlechten Zu-
stand bzw. mögliche  Verbesserungsmaß-
nahmen des Trainingsplatzes diskutiert.
Abschließend kamen aus dem Kreis der ak-
tiven Spieler Anregungen zur Verbesse-
rung der Sponsorenwerbung und -pflege,
die künftig umgesetzt werden sollen. Die
harmonisch verlaufene Versammlung wur-
de von Willi Baumgartl nach 1 ½ Stunden,
gegen 20.30 Uhr, geschlossen.
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Jugendfeuerwehr

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr
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TSV Kuppingen I - SVM I  2 : 0
Auch im 2. Spiel nach der Winterpause,
konnte die 1. Mannschaft nicht an die Lei-
stungen der Vorrunde anknüpfen. Die Ein-
stellung stimmte zwar, aber spielerisch ging
gar nichts. Als auch noch die wenigen
Torchancen durch Marc Bauer, Sven Radel
und Dino Minutolo (Foulelfmeter) verge-
ben wurden und in der Abwehr noch zwei-
mal gepatzt wurde, war die Niederlage
nicht zu verhindern.

TSV Kuppingen II - SVM II  2 : 3
Durch Tore von Jose Hernandez (2) und
Mohammed Avci gewann die 2. Mann-
schaft knapp aber verdient.

SVM I - TSV Ehningen II
Am kommenden Samstag, 28. März, um
16.00 Uhr, am Sportplatz „An den Buchen“
ist die nächste Chance auf den ersten Sieg
im neuen Jahr.

SVM II - NK Zagreb Sindelfingen
Am Sonntag, 29. März, um 13.00 Uhr, fin-
det das Spiel der 2. Mannschaft „An den
Buchen“ statt.

A-Jugend - SV Bondorf
Samstag, 28. März, um 14.00 Uhr „An den
Buchen“.

Männer 1 können doch noch gewinnen!
Nach zwei Niederlagen in Folge konnten
die Männer 1 mit einem 40:33 Erfolg beim
Tabellenletzten in Rutesheim ihre Negativ-
serie stoppen. Beim Stand von 17:17 gingen
die Mannschaften in die Pause. Bis zur 36.
Minute konnte der Tabellenletzte noch mit
den favorisierten Magstadtern mithalten.
Dann war zu sehen, warum der TSV Rutes-
heim Letzter und der SVM Zweiter in der
Tabelle ist. Die individuelle Klasse der
SVM-Spieler kam nun verstärkt zum Vor-
schein. Eine Viertelstunde vor Ende der
Partie stand es 29:24 für die Magstadter
und diesen Vorsprung gaben sie nicht mehr
aus der Hand. „Die 33 Gegentore sind mir
eindeutig zu viel. Unser Angriffsspiel hat
mir aber gut gefallen und darauf gilt es auf-
zubauen“, so Magstadts Trainer Uwe Mül-
ler.
SVM: Frank, Hesse, Diedrich (7), Satrapa
(7/2 Siebenmeter), Zlindra (3), Schuhma-
cher, A. Röckle (1), Rippl, Strecker (5),
Endler (11/6 Siebenmeter), Mössinger (4),
T. Röckle (2)

„Zweite“ setzt Erfolgsserie fort
Die 1b konnte nach einer super Mann-
schaftsleistung bereits den 6. Sieg in Folge
einfahren. Beim Auswärtsspiel gegen den
VfL Sindelfingen 2 hatte man sich viel vor-
genommen. Auf keinen Fall sollte die Sie-
gesserie reißen. Dieses Ziel setzte das
Team bravourös um und zeigte dem Geg-
ner deutlich die Grenzen auf. Aus einer
sehr sicheren Abwehr heraus konnte die 1b
ein äußerst temporeiches Angriffsspiel auf-
bauen. So lag die die „Zweite“ schnell mit
0:5 Toren in Führung. Es gelang diesen
Vorsprung kontinuierlich auszubauen, so
dass zur Halbzeit (7:21) bereits alles ent-
schieden war. Im zweiten Durchgang schal-
tete die Abwehr zwar einen Gang zurück,
die Tormaschine des SVM lief jedoch wei-
ter auf Hochtouren, so dass man am Ende

einen nie gefährdeten 24:43 Sieg nach Hause
bringen konnte. Im Tor standen Matthias
Kauffmann und Frank Arnold, die beide
sehr gute Reflexe zeigten und tolle Tempo-
gegenstöße einläuteten.
Für die Tore sorgten: Benjamin Schuler
(8/3), Jens Brendle (5), Dennis Baumgartel
(12), Christoph Diedrich (7/2), Jan Schaff-
arczyk (2), Ronald Weber (5), Matthias
Klein (1), Angelo Krauss (3)

Männl. B-Jugend schlägt sich wacker ge-
gen den Tabellen-Vize 
Am Sonntag spielte die männl. B-Jugend
gegen den Tabellenzweiten in Eningen un-
ter Achalm. Im Hinspiel hatte man als kla-
rer Verlierer das Feld verlassen müssen.
Und obwohl man mit lediglich mit einem
Auswechselspieler nach Eningen fuhr,
wollte man dem Gastgeber das Leben
schwer machen. Nach einer verschlafenen
ersten viertel Stunde erwachte der Kampf-
geist der Mannschaft. Nicht nur in der Ab-
wehr stand man nun stabil, sondern auch
die Angriffe wurden nun immer häufiger
von Erfolg gekrönt. Obwohl die 2. Hälfte
nur mit einem Tor Rückstand verloren
ging, verlor man das Spiel 24:30. Insgesamt
bleibt zu sagen, dass das Team angesichts
der Umstände und mehreren davon getra-
genen Verletzungen eine tolle Einstellung
zeigte und bis zum Abpfiff gemeinsam
kämpfte. An diese Leistung lässt sich an-
knüpfen. Weiter so!
Es spielten: Steffen Blum, Julian Wagner
(beide im Tor), Daniel Wagner, Julian
Kühnle (7/5), Yannik Kaupe (6), Max Kress
(1), Paul-Vincent Kümpflein (2), Johannes
Perna (7/1), Marco Schmidt (1)

Jugendnews
Die Runde geht langsam zu Ende und wir
haben viele spannende Spiele gesehen.
Bevor die Runde zu Ende geht, gibt es aber
noch zwei Highlights diese Woche. Zuerst
spielt die weibl. C-Jugend in einem End-
spiel am Freitagabend, um 19.30 Uhr, in
Calw um den Titel des Kreismeisters. Dazu
wünschen wir viel Erfolg.

Am Samstag fahren wir dann gemeinsam
mit dem Bus zum Handball Spitzenspiel
Göppingen - Magdeburg nach Stuttgart.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in Magstadt an
der Sporthalle.

Vorschau:
Heimspieltag Minis
Am kommenden Samstag, 28. März geht
bei den Minis in Magstadt die Post ab, denn
zu unserem Heimspieltag haben sich sage
und schreibe 22 Teams angemeldet. Es wird
in zwei Blöcken gespielt. Um 12.45 Uhr
starten die „Großen“ mit Spielen, Staffel-
lauf, Parcours und Basteln und ab 15.00
Uhr zeigen dann die „Kleinen“ ihr Können.

Letzte Heimspieltage vor der Relegation
der Männer 1!
Samstag, 28. März - Heimspieltag:
12.45 Uhr: Minispieltag
18.00 Uhr: Männer 1c gegen Tübingen II
20.00 Uhr: Männer 1 gegen Tübingen

Sonntag, 29. März – Heimspieltag:
13.15 Uhr: männl. B-Jugend gegen Nagold
15.00 Uhr: Frauen 1 gegen Ober-/Unter-
hausen II
17.00 Uhr: Männer 1b gegen Reutlingen II

Unterstützen Sie bitte die Mannschaften
mit ihrem Besuch bei den letzten beiden
Heimspieltagen.

Auch nachdem man die Meisterschaft er-
reicht hat, bleibt die 1. Mannschaft weiter
auf der Erfolgsspur. Mit einem klaren Sieg
mit 9:0 Punkten gegen Weil der Stadt bau-
te man den Vorsprung in der Kreisklasse A
weiter aus. 
Es spielten in den Einzeln: Markus Frey
1:0, Helmut Böttinger 1:0, Klaus Huber 1:0,
Markus Jeschabek 1:0, Hermann Völlinger
1:0, Roland Koch 1:0

Weitere Ergebnisse : 
Jugend 2  - Grafenau      2:6
Herren 2 - Maichingen    8:8

Vorschau:
Samstag, 28. März:
13.00 Uhr: Herrenberg 4 - Jugend 2
14.30 Uhr: Renningen 1 - Jugend 1 

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.sv.funpic.de immer aktuell ab-
gefragt werden.

Arbeitseinsatz 
Zur Vorbereitung der Tennisanlage auf die
neue Saison, treffen wir uns am Samstag,
28. März, um 9.00 Uhr. Unsere Tennisanla-
ge soll wieder schöner werden!
Ein Bericht von der Hauptversammlung
folgt in der nächsten Ausgabe.

Am Samstag, 21. März 2009 spielten die
Herren I und Herren II auswärts.
Die Herren I in Kaltental und die Herren II
in Weissach. Beide haben ihre Spiele knapp
gewonnen.
Die Herren I belegen am Saisonende den 4.
Tabellenplatz und die Herren II sind Vize-
meister und steigen in die Bezirksliga auf
und spielen 200 Wurf in der nächsten Sai-
son. Die Damen haben den Meistertitel
vom letzten Jahr verteidigt, verzichten aber
auf den Aufstieg aus finanziellen und zeitli-
chen Gründen.

VfL Stuttgart/
Kaltental I - SVM I   5201 : 5228
Nach dem Startpaar Thomas Ludwig/Marc
Keilwerth lagen wir mit 122 Kegeln zurück.
Im 2.  Durchgang spielten Matthias Rich-
ter/Andreas Siekiera und nahmen dem
Gegner 70 Kegel ab. So ging das Schluss-
paar Dario Roncevic/Michael Hodapp mit
einem Rückstand von 52 Kegeln ins Spiel.
Sie entschieden das Spiel in den letzten 50
Schub für Magstadt. Sie nahmen dem Geg-
ner 75 Kegel ab und gewannen am Ende
mit 27 Kegel unterschied.
Tagesbester: Michael Hodapp mit 938 Kegel
Des weiteren spielten: Marc Keilwerth 878,
Matthias Richter 913, Dario Roncevic 824
Andreas Siekiera 872, Thomas Ludwig 803
Kegel



KSV Weissach II - SVM II   2453 : 2469 
Im Startpaar spielten Josef Tomas/Patrick
Richter, die dem Gegner 87 Kegel abge-
nommen haben. Im 2. Durchgang spielten
Rainer Aberle/Michael Arndt, die 46 Kegel
abgegeben haben und so ging das Schluss-
paar Josef Keller/Hartmut Häßner mit ei-
nem Vorsprung von 41 Kegel ins Spiel. Sie
mussten 25 Kegel abgeben, doch es reichte
zum Sieg mit einem Vorsprung von 16 Ke-
gel.
Tagesbester: Josef Tomas mit 442 Kegel
Des weiteren spielten: Patrick Richter 435,
Rainer Aberle 379, Josef Keller 426, Mich-
ael Arndt 387, Hartmut Häßner 400

Vorschau: 
Am Samstag, 28. März finden die Kreis-
meisterschaften für die Damen, Seniorin-
nen A, Herren und Senioren A statt.

Unsere Trainingszeiten:
Dienstags von 17.45-21.00 Uhr im Sindel-
finger Glaspalast. Wie immer sind Sie auf
ein Probetraining und zu den Wettkämpfen
eingeladen. 

Die Gewichtheber verlieren die Meister-
schaft!
Der SVM verliert mit 390,2:406,4 gegen
TV Feldrennach.
Die Wettkampfstätte, der Gymnastikraum
des Kindergartens an der Marienstraße,
war bis auf den letzten Platz belegt und je-
der Anwesende erwartete einen heißen
Wettstreit zwischen dem SVM und dem TV
Feldrennach. Sogar Sportfreunde aus
Pforzheim, Nagold und Fans der Gäste
wollten sich dieses Highlight nicht entge-
hen lassen, da es ja um die Meisterschaft in
der Landesliga-Mitte ging.
Und so kam es auch, denn beide Teams ha-
ben mit diesem Wettkampf wieder mal Wer-
bung für den Gewichthebersport betrieben -
höchst spannend für die Zuschauer und mo-
tivierend für jeden Athleten, der an diesem
Abend an die Hantel ging. Es war von vorn-
herein klar, dass die Mannschaft als Sieger
von der Plattform geht, die mindestens 400
Relativpunkte zu Buche stehen hat.
Andrea Hellberg, Oswald Hellberg und
Harald Fahrner machten ihre Sache im er-
sten Block sehr gut. Ziel war es hier nicht
zu viel an Boden zu verlieren, bevor die
starken Jungs aus Magstadt dran sind. Vor
allen war es nötig, dass der 50-jährige Har-
ald Fahrner ein gutes Relativergebnis an
den Tag legt. Am Vortag beim Aufbau ha-
ben sich alle gewogen und erkannt, Harald
muss nur noch 700 Gramm abnehmen um
67 kg Körpergewicht auf die Waage zu brin-
gen. Dies bedeutet gegenüber dem letzten
Wettkampf ein Vorteil von drei Relativ-
punkten pro Disziplin, also 6 Rp mehr für
das Endergebnis beizusteuern und dies bei
gleicher Leistung.

Andrea Hellberg überzeugte mit 52 kg im
Reißen und steigerte sich hier um 2 kg.
Besonders Oswald Hellberg, der nach einer
Operation erst seit zwei Wochen wieder im
Training ist, hat alle mehr als nur über-
zeugt. Technik vom Feinsten hat er hier de-
monstriert und ebenso drei gültige Versu-
che wie Andrea Hellberg absolviert. Seine
stärksten und auch den besten Versuch
zeigte er mit 87 kg.

Harald Fahrner steuerte mit 75 kg im
Reißen 13 wertvolle Punkte bei.
Nach dem ersten Block im Reißen stand es
68,5:65,0 Rp für den SVM.
Tobias Reichert musste mit bescheidenen
95 kg das Reißen beenden und auch Joa-
chim Schumacher fehlte an diesem Abend
jegliche Aggressivität und musste mit 120 kg
die Segel streichen, was 5 kg unter seiner
Normallast liegt. An diesem Abend war er
auch mehr Betreuer als Heber und konnte
sich dadurch nicht wirklich auf seinen
Wettkampf einstellen.
Radovan Klabal brachte mit gerissenen
122 kg ebenfalls Normalform. Wohl auch
wegen einer überstandenen Grippe war
hier nicht mehr drin.
Nach dem zweiten Block führte der SVM
noch knapp mit 133,6:133,2 Rp.
Das Stoßen musste die Entscheidung brin-
gen. Die erste Gruppe war an diesem
Abend in toller Wettkampflaune. Bestlei-
stung durch Andrea Hellberg mit 65 kg im
Stoßen. Auch Harald Fahrner stand ihr in
nichts nach und brachte 96 kg zur Hoch-
strecke. Der Dritte im Bunde, Oswald Hell-
berg, steigerte sich von 95 kg über 105 kg bis
auf 110 kg. Sein Kampfgeist und Siegeswil-
len war an diesem Abend nicht zu toppen.
Die vermeintlich Schwächeren waren beim
Finale ganz groß. Kein Fehlversuch im
Stoßen, obwohl alle an die Grenzen gingen,
zeigte wie gut sie drauf waren. Aktueller
Stand nach Beendigung des Stoßens vom
ersten Block  251,1:250,2 Rp  für den SVM.
Motivierend für die Gäste schien der ver-
patzte erste Stoßversuch durch Tobias Rei-
chert mit 110 kg gewesen zu sein. Als alle
Athleten der zweiten Gruppe ihren ersten
Versuch im Stoßen absolviert hatten, wur-
de aufgrund der fehlenden Wertung der
Rückstand des SVM (338,7:386,4 Rp) sehr
deutlich. Die Betreuer der Gäste feuerten
die eigenen Heber nun an „alles zu geben
und an die Grenzen zu gehen“! Auch ohne
diesen Patzer hätten die Schwergewichtler,
Joachim Schumacher und Radovan Klabal,
diesen Wettkampf mit 145 kg im Stoßen be-
ginnen müssen, um Feldrennach schon mit
dem ersten Stoßversuch leicht unter Druck
zu setzen. Leider konnten sie ihre guten
Trainingsleistungen an diesem Abend nicht
zeigen. Beide begannen ihren Wettkampf
mit 140 kg  bzw. 141 kg und so konnte der
Gegner Punkt um Punkt hinzugewinnen.
Auch im nächsten Anlauf konnte Tobias
Reichert diese 110 kg nicht zur Hoch-
strecke bringen und Feldrennach ging mit
45,7 Punkten Vorsprung die letzen Stoßver-
suche an. Hier schaffte Tobias Reichert
dann die 110 kg im dritten Anlauf, aber es
war dann schon alles entschieden. Joachim
Schumacher und Teamkollege Radovan
Klabal schafften es nicht mehr, mit der auf-
gelegten Last von 155 kg, den Spieß herum
zu drehen, um dem SVM den Titel zu brin-
gen.

Ergebnisse im Einzelnen:
Reißen Stoßen RP

Radovan Klabal 122 148 92,5
Andrea Hellberg 152 165 70,0
Tobias Reichert 195 110 69,0
Joachim Schumacher 120 145 56,0
Oswald Hellbaerg 187 110 56,0
Harald Fahrner 175 196 47,0

Am Samstag, 28. März bestreiten der SV
Fellbach und der SVM ihren letzten Wett-
kampf der Saison. Nach der Niederlage ist
dieser Wettkampf eher bedeutungslos, da
man nicht mehr vom 2. Platz verdrängt
werden kann.

5. Ingo Hilzinger Gedächtnis-Turnier
Am letzten Sonntag trafen sich wieder zahl-
reiche Mannschaften in der Sporthalle I
zum 5. Ingo Hilzinger Gedächtnis-Turnier.
Zehn Teams aus Böblingen, Grafenau,
Trichtingen, Malmsheim, Schwieberdin-
gen, Gärtringen, Ditzingen, Ehningen und
Magstadt kämpften um die Pokale. 
In der Gruppe I setzten sich der TV
Trichtingen I und unsere Männer I durch.
In der Gruppe II erreichten der TSV
Schwieberdingen und der TSV Grafenau
die Zwischenrunde. 
Gegen die letztjährigen Turniersieger vom
TSV Schwieberdingen konnten unsere
Männer in der Zwischenrunde nur bis zur
Halbzeit mithalten. Danach ging das Spiel
klar an die Gegner. 
Das 2. Spiel in der Zwischenrunde holte
sich der TSV Grafenau gegen den TV
Trichtingen I.
Im Spiel um Platz drei trafen unsere Män-
ner erneut auf TV Trichtingen I. Mit einem
Ball Vorsprung sicherte sich unsere Mann-
schaft den 3. Platz und konnte damit die
knappe Niederlage von der Vorrunde aus-
gleichen.
Im Endspiel standen sich der TSV Grafenau
und der TSV Schwieberdingen gegenüber.
Nach einem anfangs ausgeglichenen Spiel
dominierte der TSV Grafenau und brachte
das Spiel sicher über die Runde.
Am Ende stand der TSV Grafenau vor
Schwieberdingen, Magstadt und dem TV
Trichtingen I.

Trainingszeiten:
Erwachsene: montags von 20.15-22.00 Uhr
Jugend: mittwochs von 17.00-18.30 Uhr
- jeweils in der Sporthalle I - 

Ascent-Cup Serie 2009 am 22. März 2009
in Nebringen
2. Wertung Junioren + 1. Wertung Schüler 

Ergebnisse:
2er Kunstrad Junioren:
3. Stephanie Hua/

Bastian Kaschuba (87,80) 79,55 Bestl.
Jan Horstmann/Erik Farley (verletzt)
1er Schülerinnen U12:
15. Jessica Beuttler (60,00) 55,83 Bestl.
16. Victoria Mau (65,1) 54,14
18. Rebecca Huber (62,4) 48,28
1er Schülerinnen U15:
2. Kathrin Hartenbauer (118,0) 104,85
13. Stephanie Hua (74,7) 53,83
1er Schüler U15:
3. Tim Kühnle (109,7) 95,92 Bestl.
5. Patrick Tisch (60,2) 39,01

2. Nationalkader Sichtung für 2010 am 21.
März 2009 in Nufringen
Ergebnisse:
2er Junioren:
5. Bastian Kaschuba/

Stephanie Hua (87,9) 72,14
Erik Farley/Jan Horstmann (verletzt)
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9. Offenes Jugendturnier
Mit 71 Teilnehmer aus 16 verschiedenen
Vereinen war die 9. Auflage des Magstadter
Jugendturniers gut besucht. 

Diesmal waren unsere Nachbarn Böblin-
gen mit 8 Teilnehmer die am stärksten ver-
tretenen Gruppe, gefolgt von Sindelfingen
mit 7 und Wolfbusch ebenfalls mit 7 Teil-
nehmer. Magstadt selber hatte insgesamt
11 Teilnehmer am Start wobei sich 7 Teil-
nehmer aus der Schulschach AG der Her-
ausforderung stellten.
Mit je 20 Minuten Bedenkzeit ausgerüstet
hieß es dann sein Können über Eröffnungs-
theorie, Mittelspieltaktik, Endspielerfah-
rung unter Beweis zu stellen. Nach 7 Run-
den Schweizer System und ca. 5 Stunden
Schach konnte die Siegerehrung vorge-
nommen werden.
Dank der freundlichen Unterstützung der
Kreissparkasse Böblingen - Filiale Mag-
stadt - konnte der Schachclub den Jahr-
gangssiegern Pokale, den Platzierten Sach-
preise und allen Teilnehmern Urkunden
überreichen. Dafür möchten wir uns noch
mal bei der Firma Walther Schoenenberger
bedanken.
In gewohnt guter Weise wurde das Turnier
ohne Probleme abgewickelt und so konnte
Turnierleiter Bernhard Stolz bei der Sie-
gerehrung berichten, dass er keine Streit-
fälle zu schlicht hatte.

Jahrgangssieger mit Filialleiter der Kreis-
sparkasse Böblingen, Hans-Georg Knöd-
ler, Turnierleiter Bernhard Stoll und 1.
Vorsitzender Jürgen Lunardi

Die Vorstandschaft bedankt sich recht
herzlich bei den Hefern/innen sowie bei al-
len Kuchenspendern für die sehr gute Un-
terstützung. Weiter gilt auch der Kreis-
sparkasse Böblingen - Filiale Magstadt -
für die finanzielle Unterstützung und der
Firma Schoenenberger, für die Bereitstel-
lung von Preise aus der großen Produktpa-
lette, großen Dank.

Verbandsrunde
Kreisklasse:  
TSV Heimsheim I : SCM I  2 : 6
Für das letzte Spiel der Saison in der Kreis-
klasse fuhr die Mannschaft nach Heims-
heim. Beide Mannschaften sind im unteren
Teil der Tabelle zu finden und damit noch
Abstiegskandidaten. Mit Sicherheit konnte
davon ausgegangen werden, dass die sieg-
reiche Mannschaft aus diesem Duell den
Klassenerhalt schaffen würde. 
Die Spiele im Einzelnen:
Die erste Partie endete zugunsten des TSV
Heimsheim. Unser Spieler am 7. Brett
stellte die Dame ein. Dieser Verlustpunkt
sollte letztlich aber auch der Einzige blei-
ben. Im weiteren Verlauf der Begegnung
kam es nur noch zu halben und vollen
Punkten für Magstadt. Johannes Wacker
(3. Brett) gewann seine Partie durch ein
außergewöhnliches Mattbild. Hans-Peter
Lawatsch (2. Brett) punktete überzeugend
mit Figurenvorteil. Patrick Kulinski (6.
Brett) wandelte seinen Nachteil in einen
Vorteil, den er jedoch aufgrund der ver-
brauchten Zeit nicht nutzen könnte. So bot
er Remis, welches sein Gegner annahm.
Jürgen Lunardi (6. Brett) tauschte seine
Figuren vorteilhaft ab um im Endspiel mit
Mehrbauen zu siegen. Bernhard Stolz (4.
Brett) siegte danach. Sein Freibauer wan-
delte sich im Endspiel in eine Dame.
Günther Reimann (5. Brett) erkämpfte
sich in seinem Spiel Figur um Figur, bis sein
Gegner die Stellung schließlich aufgab.
Marc Freymann (1. Brett) spielte fast bis
zur letzen Sekunde, immer auf der Suche
seinen leichten Vorteil doch noch zu einem
Sieg zu wandeln, letztlich vergebens. Man
einigte sich auf ein Remis.
In der Schlussabrechnung belegt die Mann-
schaft den 7. Tabellenplatz.

B-Klasse: SV Nagold II : SCM III 1 : 7
Der „krönende Abschluss“ war der 3.
Mannschaft am letzten Spieltag nicht ver-
gönnt. Mit einem Sieg hätte die Mann-
schaft das schier unmögliche geschafft, den
Aufstieg in die A-Klasse. Aber die Gäste
hatten auch noch Chancen auf den 2. Ta-
bellenplatz und die Nagolder wussten diese
Chance zu nutzen. Lediglich Christian
Giemsa (5. Brett) konnte den Ehrenpunkt
erzielen.
Mit nur zwei Niederlagen erkämpfte sich
die junge Mannschaft den 4. Tabellenplatz
in der B-Klasse. Hut ab, ein sehr beachtli-
ches Ergebnis. Dieses Ergebnis wurde aber
auch nur möglich weil unsere Senioren die
Mannschaft unterstützten.

Termine
Verbandsrunde:
Sonntag, 5. April - letzter Spieltag -
A-Klasse: SCM II : SC Adlingen I 

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 30. März, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

Jugend
Schulschach AG: Donnerstag, 26. März
von 16.30-17.30 Uhr

Schachtreff: Freitag, 27. März
16.30-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30-18.30 Uhr Fortgeschrittene II

Bezirksmannschaftsmeisterschaft
Samstag, 28. März:
SG Vaihingen/Rohr I : SCM I
Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz das Haus.
Mannschaftsbesprechung am Freitag, 27.
März.

Der Bericht über die Jahreshauptver-
sammlung folgt nächste Woche.

Proben in dieser Woche:
Am morgigen Freitag probt die Jugendka-
pelle ab 18.00 Uhr, die Stammkapelle ab
20.00 Uhr im Vereinsheim.

Termine:
Samstag, 16. Mai: Frühjahrskonzert in der
Festhalle
Unter dem Motto „Der blaue Planet“ wer-
den wir in diesem Jahr musikalisch unter-
wegs sein.

Proben: 
Die nächste Probe für den Chor inTakt ist
am Montag, 30. März, um 20.00 Uhr, im
Vereinsraum im Neuen Schulhaus. 
Die nächste Probe für den Stammchor ist
am Mittwoch, 01. April, um 20.00 Uhr, im
Musiksaal der Schule.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 01.
April, von 18.30-19.30 Uhr, im Musiksaal
der Schule.

Jugendchor
Der nächste Termin für den Jugend-Pro-
jektchor ist am Samstag, 04. April, ab 10.00
Uhr, im Vereinsraum im Neuen Schulhaus.
Bitte schon jetzt vormerken!

Am Samstag, 21. März 2009 fand unser
Konzert unter dem Motto „Ab in den Ur-
laub“ in der Festhalle statt. Die Orchester
und Spielgruppen boten dem Publikum ein
buntes Programm mit Melodien aus ver-
schiedenen Ländern und schürten so die
Vorfreude auf Reisen, Urlaub und Freizeit. 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden Bernhard Schröter,
übernahm Heiko Schmid das Wort und
führte unterhaltsam durch das Konzertpro-
gramm. 

Die Spielgruppe - also unsere jüngsten
HHC’ler - eröffneten das Konzert
schwungvoll mit den Stücken „Hänschen
Klein“, „What shall we do with a drunken
sailor“ und „Can Can“ unter der Leitung
unseres Dirigenten Michael Lauenstein.
Wie auch bei dem nachfolgenden Jugend-
orchester kamen hier nicht nur Akkor-
deons sondern auch Keyboards und Gitar-
ren zum Einsatz. Das Jugendorchester be-
wies sein Können mit „Probiers mal mit
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Am Samstag, 21. März 2009 fand im Ver-
einsheim des BCM die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Auf der Tagesordnung standen u.a. auch
Neuwahlen des 1. Vorsitzenden, des
Schriftführers, des Sportleiters und des
Technischen Leiters. Nach 13 Jahren in der
Vorstandschaft stellte Gert Steegmüller
aus gesundheitlichen Gründen sein Amt
zur Verfügung. Die anwesenden Mitglieder
wählten einstimmig Lars Braun zum neuen
1. Vorsitzenden. Die weiteren Wahlen
brachten keine Überraschungen. Ellen
Janson, Siegfried Janson und Marcel Ber-
tuch stellten sich erneut zur Wahl und wur-
den dann auch einstimmig in ihren Ämtern
bestätigt.

Neue Vorstandschaft des BC Magstadt
von links: Peter Haug, Andreas Hackl,
Siegfried Janson, Marcel Bertuch, Lars
Braun, Ellen Janson, Michael Matthes

Bei den Ehrungen stand dann Gert Steeg-
müller noch einmal im Rampenlicht des
Vereins. Für seine unermüdlichen Verdien-
ste um den BCM wurde er mit der Golde-
nen Ehrennadel des BCM ausgezeichnet
sowie zum neuen Ehrenvorstand ernannt.
Für Verdienste im Verein wurden auch
noch unser Vereinskassier Peter Haug und
unser Jugendleiter Andreas Hackl vom 2.
Vorsitzenden, Michael Matthes, mit der
bronzenen Ehrennadel des BCM ausge-
zeichnet. 

Terminvorschau:
09. April: Endwiegen fit und schlank, um
18.00 Uhr, Volksbank
18. April: Arbeitsdienst, um 09.00 Uhr,
Vereinsgelände
25./26. April: Frühjahrsprüfung, um 08.00
Uhr, Übungsplatz
01. Juni: Pfingstwanderung, um 09.30 Uhr,
Vereinsheim
13./14. Juni: 25. Magstadter Fleckenfest

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr
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Gemütlichkeit“ und „Obladie Oblada“. Ein besonderes Highlight war das Stück „Holiday
Walk“, bei dem Nikolai Schröter ein tolles Solo vortrug. 

Nach einer kurzen Umbaupause wurde es voll auf der Bühne. Knapp 30 Spieler aus Ju-
gendorchester und dem 1. Orchester gaben ein gemeinsames Stück zum Besten und ver-
breiteten mit „Salsa Party“ viel karibische Lebensfreude. Das Publikum war begeistert. 
Danach ging es im Programm mit dem 1. Orchester, ebenfalls geleitet von Michael Lauen-
stein, weiter. „Chinatown“ entführte die Zuhörer musikalisch ins Reich der Mitte, während
„kleine Chinesen“ Glückskekse im Publikum verteilten. Mit dem Hit „Summer of 69“ ver-
abschiedeten sich die Musiker mit super Stimmung in die Pause. Hier konnten sich die
Konzertbesucher mit verschiedenen Snacks und Cocktails aus den Urlaubsländern ver-
wöhnen lassen. 
Erfrischt ging es anschließend im Programm weiter mit unserem Trio Thomas Giemsa,
Karsten Dörner und Maximilian Grötzinger, das die Besucher mit dem „Latin Disco Med-
ley“ nach Brasilien mitnahm. 
Das 1. Orchester machte danach mit dem beliebten Schlager „Ich war noch niemals in New
York“ einen Abstecher in die USA. Es folgte ein spielerischer Höhepunkt mit dem Medley
„Morricone Special“, das die Zuhörer mit Stücken aus dem Western „Spiel mir das Lied
vom Tod“ in den einsamen wilden Westen der USA entführte.

Zurück in Europa ging die Reise mit verträumten französischen Chansons - oder kurz ge-
sagt „Edith Piaf à la Carte“ - nach Frankreich. Der nächste Stopp war im benachbarten
Österreich mit dem „Kaiser-Walzer“, einer Komposition der schönsten Walzermelodien
und vom 1. Orchester hervorragend vorgetragen. Letzte Station auf dem Rückweg nach
Hause war die Münchner „Schickeria“, mit der sich die Spieler lässig und vergnügt vom Pu-
blikum verabschieden wollten...doch ohne Zugabe war natürlich nichts zu machen. Also
blieb man noch ein bisschen in Bayern und erfreute die begeisterten Zuhörer noch mit den
Stücken „Skandal im Sperrbezirk“ und „Herzklopfen“, bevor man zum gemütlichen Teil
überging. 
Wir danken unseren Gästen für ihr Kommen sowie allen Helfern und Musikern für die ge-
lungene Veranstaltung. Ein besonderes Dankeschön geht an unseren Dirigenten Michael
Lauenstein und an unsere Sponsoren, ohne die so ein tolles Konzert nicht möglich wäre. 

Terminvorschau:
09. Mai: Musikalische Umrahmung Seniorennachmittag in der Festhalle
21. Mai: Waldfest „An den Buchen“ (Himmelfahrt)
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Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Am Freitag, 20. März 2009 fand die Mit-
glieder-Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim der Kleintierzüchter statt.
Der 1. Vorsitzende, Egon Schöck, konnte
61 Mitglieder und den 1. Vorsitzenden des
Kreisverbandes Böblingen, Herrn Helmut
Plaz, begrüßen. Danach wurde eine Ge-
denkminute für unsere im Jahr 2008 ver-
storbenen Mitglieder Maria Blum, Ruth
Widmaier, Gertrud Michaelis, Else Mol-
tenbrey, Gertrud Hering, Wilhelm Baite-
mann und Helmut Aberle eingelegt. Er-
freulicherweise konnten wir wieder 13 Neu-
zugänge verzeichnen, die vom Vorsitzenden
namentlich herzlich begrüßt wurden.
Kassier Christian Bemmann legte seinen
Bericht über die Ausgaben und Einnahmen
des vergangenen Jahres ab. Die Kassenprü-
fer Inge Kettner und Otto Roller beschei-
nigten dem Kassier eine vorbildliche Kas-
senführung und empfahlen den versammel-
ten Mitgliedern die Entlastung des Kassiers.
Schriftführer Herbert Vögele ließ in seinem
Bericht die vielseitigen Aktivitäten unseres
Vereins im Jahr 2008 nochmals Revue pas-
sieren. In allen oben genannten Berichten
gab es nur Positives zu vermelden. Gerhard
Schmid bedankte sich beim Vorstand für die
geleistete Arbeit und nahm auch dessen
Entlastung vor. Die Neu- bzw. Wiederwah-
len (für 2 Jahre) erfolgten einstimmig.
Sie ergaben folgende Ergebnisse: 
Schriftführer: Herbert Vögele
Ausschussmitglieder: Sigrid Schöck, Jür-
gen Bebion, Rainer Haarer
Als Kassenprüfer, für den turnusmäßig
ausscheidenden Otto Roller, wurde Alfred
Schaumann bestellt.
Führungswechsel an der Spitze des OGV
Egon Schöck hat nach über 40-jähriger
Tätigkeit im Vorstand, davon 17 Jahre als 1.
Vorsitzender sein Amt an jüngere Hände
abgegeben. Als Nachfolger wurde Addy
Schartel vorgeschlagen. Die Wahl erfolgte
ebenfalls einstimmig. Die Mitglieder des
Vereins bedanken sich bei Addy Schartel
für seine Bereitschaft das Amt des Vorsit-
zenden zu übernehmen und wünschen ihm
einen erfolgreichen „grünen Daumen“!

Von der Mitgliederversammlung wurde ein-
stimmig beschlossen, Egon Schöck zum Eh-
renvorsitzenden zu ernennen. Eine Lauda-
tio mit Überreichung der Ernennungsur-
kunde sowie einem Erinnerungsgeschenk
wurde von unserem 2. Vorsitzenden, Werner
Flad und dem 1. Vorsitzenden des Kreisver-
bandes Helmut Plaz, vorgenommen.
Für 25-jährige Treue zum OGV ehrte der
Vorsitzende des Kreisverbandes Helmut
Plaz unser Mitglied Frau Meta Bradt mit
Ehrennadel und Urkunde. Ernst Döffinger
konnte aus gesundheitlichen Gründen lei-
der nicht anwesend sein.

Zur Freude aller Anwesenden konnten wir
wieder zwei neue Fachwarte in unseren
Reihen begrüßen. Sabine Schröter und Pe-
ter-Oliver Schmidt haben ihre Ausbildung
und Prüfung zum Fachwart für Obst und
Garten abgeschlossen. Die Fachwarte tra-
gen zum einen dazu bei, das fachliche Ni-
veau in den Obst- und Gartenbauvereinen
zu erhalten, aber auch die Arbeit der Fach-
berater der Landratsämter sinnvoll zu un-
terstützen.

Unter Punkt Verschiedenes erläuterte
Egon Schöck das geplante Jahrespro-
gramm 2009. 
Unser „Reiseleiter“ Robert Kienle gab einen
kurzen Ausblick auf die im Mai und Juli statt-
findenden Vereinsausflüge.
Wir freuen uns jetzt schon alle darauf!
Die Versammlung beschloss, auch in die-
sem Jahr wieder einen Blumenschmuck-
Wettbewerb, verbunden mit der Geburts-
tagsfeier zum 60-jährigen Bestehen des
OGV Magstadt, durchzuführen. Egon
Schöck bedankte sich bei allen Mitgliedern
für die gute und erfolgreiche Zusammenar-
beit im vergangenen Jahr. Dank auch an
Hilde Schaible für den wunderschönen
frühlingshaften Tischschmuck !
Im Anschluss an die harmonisch verlaufene
Versammlung kamen wir noch in den Ge-
nuss eines sehr interessanten Vortrages
zum Thema „Wunderwelt der Biene“ von
unserem Vereinsmitglied Winfried Zilian.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder des Vereins sehr
herzlich zur Außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Mittwoch, 29. April,
um 19.30 Uhr, im Seniorentreff des Alten
Schulhauses, ein.
Im Mittelpunkt dieser Versammlung ste-
hen die Wahlen zum 1. Vorstand, 2. Vor-
stand, Schriftführer und zu den 3 Beisit-
zern. Anträge zur Tagesordnung müssen
spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung bei Hans Koch, Schwabstraße 25,
Magstadt, schriftlich eingereicht werden.
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung
der Mitglieder an dieser wichtigen Sitzung.

Vorschau:
Bereits heute laden wir zu der Sonderaus-
stellung „Zeichnungen und Aquarelle“ des
Magstadter Künstlers Karl-August Schmidt
herzlich ein.
Die Ausstellungseröffnung findet am
Sonntag, 05. April, um 14.00 Uhr, im Hei-
matmuseum statt.

Am Samstag, 21. März 2009 fand in der
DRK-Zentrale unsere Hauptversammlung
statt. Der 1. Vorsitzende, Wilhelm Vorrei-
ter, begrüßte die anwesenden Mitglieder
und Ehrengäste.
Bereitschaftsleiterin, Alexandra Kindler,
legte über die geleistete Arbeit einen Be-
richt vor. Im Jahr 2008 zählte die Bereit-
schaft des Ortsvereins Magstadt 38 aktive
Mitglieder, die insgesamt 5.143 Dienststun-
den zu bewältigen hatten. Durch das 100-
jährige Jubiläum des Musikverein Mag-
stadt gab es für die Bereitschaft einen Ma-
rathondienst. Hier hieß es vier Tage Dienst
am Stück.
Im letzten Jahr gab es wieder drei Blut-
spendetermine in der Festhalle Magstadt.
Es konnten 550 Konserven gewonnen wer-
den. Leider stagniert die Zahl der Spender
in den letzten Jahren auf diesem niedrigen
Niveau. Trotzdem ein Dank an alle Spen-
der, der Gemeinde Magstadt für die Über-
lassung der Festhalle, alle Helfer, wie auch
an den Obst- und Gartenbauverein der die
Blutspenderehrung im Rahmen des Ab-
schlusses des Blumenschmuckwettbewer-
bes möglich gemacht hat!
Aus Magstadt sind 6 Mitglieder im Notfall-
Nachsorgedienst. Letztes Jahr absolvierten
sie rund 120 Ausbildungsstunden und  wa-
ren insgesamt an 12 Einsätzen mit 40 Ein-
satzstunden beteiligt. 
Der Kassier, Horst Gaiser, legte einen de-
taillierten Bericht über die Ausgaben und
Einnahmen des vergangenen Jahres ab. Von
den Kassenprüfern gab es wie immer nichts
zu beanstanden. 
Die Arbeitsgemeinschaft Sozialarbeit konnte
im Jahr 2008 in bewährter Weise fortge-
führt werden.
Die Angebote des Bewegungsprogramms,
Seniorengymnastik, Osteoporosegymnastik
und Tanzen, der Mittagstisch im Senioren-
treff und das Gedächtnistraining verzeich-
neten einen leichten Zuwachs. Die Kinder-
krabbelgruppe wird gut angenommen.

Obst- und Gartenbau-
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

www.drk-magstadt.de



Julia Gaiser berichtete von den Aktivitäten
des Jugendrotkreuzes. 2008 gab es zwei
Gruppen mit insgesamt 30 Kids im Alter
von 6-16 Jahren. Ein großes Highlight war
für die ältere Gruppe der Wettkampf beim
Kreisentscheid. Hier belegten sie den 3.
Platz. Des weiteren hatten sie im vergange-
nen Jahr noch die Kinderbetreuung am
Neujahrsempfang, einen Besuch in Baden-
Baden, eine Spielstraße am Tag der offenen
Tür und wie jedes Jahr der Adventsmarkt
auf dem Programm. 
Aus insgesamt 6 Personen bestand letztes
Jahr die Helfer-vor-Ort Gruppe. Leiterin
Denise Althammer berichtete, dass  die
Zahl der Einsätze auf 85 gesunken ist. Im
Durchschnitt waren zwei Helfer anwesend.
Ausbildungsleiter, Andreas Bollendorf, be-
richtete, dass in 765 Stunden insgesamt 503
Teilnehmer ausgebildet wurden.

Dieses Jahr gab es Wahlen.
In den Vorstand wurden gewählt:
1. Vorsitzender: Wilhelm Vorreiter
2. Vorsitzender: Karl-Heinz Hofmeister 
Schriftführerin: Sandra Ohmenhäuser
Kassier: Horst Gaiser
Bereitschaftsärztin: Nicole Setaro
Bereitschaftsleiterin: Alexandra Kindler
Bereitschaftsleiter: Michael Kleiner
Sozialleiterin: Gabriele Vorreiter
JRK-Leiter: Otto Szameitat
Ausbildungsleiter: Andreas Bollendorf
Leiterin HvO: Melanie Schuster
Als Kassenprüferin wurde Sonja Kuhn ge-
wählt.
Denise Althammer stellte sich als HvO Lei-
terin nicht mehr zur Wahl. Auch Melanie
Schuster und Danielo Bernhard standen
für die Wahl zum stellvertretenden Bereit-
schaftsleiter/in nicht mehr zur Verfügung.
Den dreien ein großes Dankeschön für Ihr
langjähriges Engagement. Als Stellvertre-
ter für die Bereitschaftsleitung wurden
Thomas Jarmer und Sascha Bernhard ge-
wählt.

Auch 2008 gab es wieder zahlreiche Mit-
glieder zu ehren. 
45 Jahre: Günter Schöck
35 Jahre: Rainer Kreh, Rudolf Franko

20 Jahre: Ursula Küschall, Hilde Steegmül-
ler, Gusti Wolbold
15 Jahre: Melanie Schuster, Doris Wanner,
Markus Kreh
10 Jahre: Margarete Benzinger, Marlen
Wolbold, Julia Gaiser, Florian Hofmeister
5 Jahre: Sascha Bernhard, Sandro Bern-
hard, Doris Ohmenhäuser
Der Vorsitzende bedankt sich im Namen
des DRK Ortsvereins bei der Gemeinde
Magstadt, der Verwaltung und dem Ge-
meinderat für die vielschichtige Unterstüt-
zung der Rotkreuzarbeit. Ein weiterer
Dank noch an alle Fördermitglieder und
Spender, die uns im Jahr 2008 unterstützt
haben. Ein besonderer Dank geht natürlich
an alle Aktiven des Ortsvereins Magstadt,
die mit ihrem Engagement zum Gelingen
der vielfältigen Aufgaben des Ortsvereins
beigetragen haben.

Schwerkranke und Sterbende begleiten
Abschiedlich leben, End-lich leben, dem
Sterben begegnen - ein Grundkurs für In-
teressierte.
Der Ökumenische Hospizdienst im Kir-
chenbezirk Böblingen bietet den nächsten
Kurs „Sterbende begleiten“ an. Den Auf-
takt bildet ein Informationsabend am Don-
nerstag, 2. April um 19.00 Uhr. An diesem
Abend wird das Kurskonzept des Öku-
menischen Hospizdienstes vorgestellt und
erste Informationen vermittelt. Wir treffen
uns im Altenpflegeheim „Haus Laurentius“,
Im Hasenbühl 20 in Schönaich.

Das Grundseminar dient der bewussten
Auseinandersetzung mit den Themen „Ab-
schiednehmen, Tod und Trauer“. Persönli-
che Erfahrungen mit Abschiednehmen und
Loslassen werden reflektiert und führen
dazu, dem Sterben und Tod nicht auszuwei-

chen und sie als Teil des Lebens anzuneh-
men. Die Folge kann ein intensiveres
Wahrnehmen des Lebens, der eigenen Le-
bendigkeit und der Besinnung auf das We-
sentliche im Leben sein. Diese persönliche
Auseinandersetzung und die Sensibilisie-
rung für die Belange von schwerkranken
und sterbenden Menschen und deren An-
gehörige ist Voraussetzung für eine mögli-
che Mitarbeit im Hospizdienst. 

Im Kurs werden zudem Grundinformatio-
nen über pflegerische, medizinische, psy-
chosoziale und religiöse Themen vermit-
telt, die im Zusammenhang mit hospizli-
cher Sterbebegleitung stehen.
Anschließend an das Grundseminar findet
ein Praktikum und ein Aufbaukurs statt zur
vertiefenden Vorbereitung für Menschen,
die im Hospizdienst mitarbeiten möchten.
Die Kursausschreibung und das Anmelde-
formular werden Ihnen gerne vorab zuge-
schickt. Wenden Sie sich bei Interesse bitte
an Frau Bartl, Telefon 0 70 31/41 95 19, Fax
41 95 20, E-mail: hospizbb@web.de
Ökumenischer Hospizdienst, Burghalden-
straße 88, 71065 Sindelfingen

Unser Verein ist im Monat April an folgen-
den Wanderungen gemeldet:
04./05. Freiburg a. N.
11./13. Elztal-Dallau
13. Gültstein
18./19. Cleebronn
25./26. Oberstenfeld
Die Vorstandschaft wünscht allzeit „Gut
Fuß“!

Weitere Informationen erhalten Sie ab
20.00 Uhr bei:
Dieter Wilhelm, Waldenbucher Straße 29,
71065 Sindelfingen, Tel. 0 70 31/87 54 86
E-Mail: Dieter.Wilhelm@
wanderfreunde-magstadt.de 
Thomas Krude, Banater Straße 35, 71067
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/38 75 67
E-Mail: Thomas.Krude@
wanderfreunde-magstadt.de
Besuchen Sie unsere Homepage unter:
www.wanderfreunde-magstadt.de

Bürgerverein Trasse 3a
Die diesjährige Jahreshauptversammlung
des Bürgervereins fand am 20. März 2009
in der Begegnungsstätte statt.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende,
Sabine Schmidt, wurde die Tagesordnung
einstimmig angenommen.
Danach wurden noch einmal die Gründe
für die momentane Verzögerung beim Bau
der B 464 dargelegt:
Bereits im Januar 2008 verwies das Regie-
rungspräsidium darauf, dass die Pläne für
die notwendigen Umplanungen dem Bund
zur Genehmigung vorliegen würden. Nach-
dem das Baurecht im September 2009 im-
mer noch nicht vorlag, nutzten Bürgermei-
ster Dr. Merz und Sabine Schmidt bei der
Inbetriebnahme der A 8 am 26. September
2008 die Gelegenheit mit Vertretern aller
Fachbehörden, wie Bundesverkehrsmini-
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sterium, Innenministerium BW und Regie-
rungspräsidium ins Gespräch zu kommen.
Im darauffolgenden Briefverkehr zwischen
Bürgerverein Trasse 3a und den obenge-
nannten Fachbehörden stellte sich heraus,
dass die Pläne vom Regierungspräsidium
zwar an das Innenministerium BW weiter-
gegeben worden waren, danach aber leider
nicht an das Bundesverkehrsministerium
weitergeleitet wurden.
Unterstützt von der Gemeindeverwaltung
und allen Gemeinderatsfraktionen - außer
der Fraktion der Grünen/Bündnis 90 - und
annähernd 2500 Unterschriften der Mag-
stadter Bürger forderten der Bürgerverein
Trasse 3a und der Verein Lebenswertes
Magstadt die Verantwortlichen schriftlich
auf, dafür zu sorgen, dass mit Inbetriebnah-
me der S 60 die B 464 als Ortsumfahrung
dienen muss.
Beim Übergabetermin im Innenministerium
versprach man den Vertretern beider Ver-
eine und Bürgermeister Dr. Merz, zu prü-
fen, inwieweit die von ihm vorgeschlagene
Teillösung für Magstadt zu realisieren sei.
Wir erwarten in Kürze das Ergebnis der
Überprüfung.
In der JHV erläuterte Herr Dr. Merz an-
schließend seinen Vorschlag für die Mag-
stadter Teillösung. Außerdem machte er
deutlich, dass von den 17 zu bauenden
Brücken bereits 13 fertig oder noch dieses
Jahr fertiggestellt werden und dass die Vor-
bereitungen für den Trassenbau im Bauab-
schnitt I getroffen werden (Freiräumung der
Trasse).
Der Kassenbericht für das Jahr 2008 gab
keinen Anlass zur Beanstandung und so
wurde unser Kassier, Frau Sonja Kuhn, ein-
stimmig entlastet.
Als neue Kassenprüferin wurde Frau Mo-
nika Frank gewählt. Frau Irene Krauter
führt das Amt noch ein weiteres Jahr aus.
Herrn Karl-Heinz Frank scheidet turnus-
gemäß aus. Wir danken ihm für die gelei-
stete Arbeit.
Auf Vorschlag von Bürgermeister Dr. Merz
wurde unter TOP 6 der Vorstand einstim-
mig entlastet.
In der anschließenden Aussprache wurde
rege diskutiert und verschiedene Vorschlä-
ge für das kommende Jahr aufgenommen.
Beispielsweise wurde eine Begehung der
B 464 Trasse im Sommer ins Auge gefasst.
Wir danken allen Anwesenden für das
zahlreiche Erscheinen und allen Mitbür-
gern die uns im Kampf um die B 464 un-
terstützen.

Zum Beitrag der Fraktion >>Bürger für
Magstadt<< im Mitteilungsblatt vom
19.03.2009 folgende Stellungnahme:
Der Bürgerverein Trasse 3a freut sich in
der Tat über jeden Fortschritt den die B 464
macht, weil wir uns für ihre Realisierung
AKTIV einsetzen. Der Großteil der Mag-
stadter Bevölkerung sowie die Gemeinde-
ratsfraktionen von Freien Wählern, SPD
und CDU unterstützen uns darin, um end-
lich den Durchgangsverkehr aus unserer
Gemeinde verbannen zu können. 
Zur Entscheidung, die Autobahn nicht und
die B 464 auf der Trasse 3a zu bauen, wur-
de der damalige Gemeinderat und Bürger-
meister jeweils u.a. im Rahmen der An-
hörung zum Planfeststellungsverfahren be-
teiligt.
Die Entscheidung ist immer wesentlich
besser als die Forderung der Grünen, nach
einer sogenannten „Grünen Trasse“ ent-
lang der Bahnlinie (also neben der 2-gleisi-
gen S-Bahn- und Güterverkehrsstrecke)
zum Teil, in 10 m Entfernung zur Bebau-

ung. Auch die Fraktion der >>Bürger für
Magstadt<< hatte dieses Lösung favori-
siert.
Wenn heute von 38.000 Autos die Rede ist,
dann lieber auf der Trasse 3a als wiederum
in nächster Nähe zum Ort, geschweige
denn mitten durch unsere Gemeinde. 
Da uns aber das Gejammere um die Ver-
gangenheit nicht weiterbringt, schauen wir
nach vorne und investieren unsere Energie
darin, dass die B 464 trotz aller Widrigkei-
ten zügig fertiggestellt wird.
Um sich davon zu überzeugen, dass nicht
nur Feldwegbrücken gebaut werden, laden
wir alle Bürger zu einer Trassenbegehung
ein.
Erfreulicherweise haben die Magstadter
nicht gewartet, sondern haben sich, wie es
der damalige Ministerpräsident Teufel ge-
raten hatte, zusammengeschlossen, um ge-
meinsam für diese Straße zu kämpfen.
Für ein Magstadt mit mehr Lebensqua-
lität!!!
Der Vorstand

Redebeitrag im Gemeinderat am 10. März 09
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
meine sehr geehrten Damen und Herren,
am 02. März 2009 war es genau ein Jahr
her, dass in Magstadt ein Bürgerentscheid
durchgeführt wurde.
Für uns ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um
kurz zurückzublicken, aber auch um den
Blick nach vorne zu richten und die weitere
Vorgehensweise festzulegen.
Der Bürgerentscheid war für fast alle Bür-
ger/innen, allerdings auch für uns als Gre-
mium etwas völlig neues. Vielleicht liegt
darin der Grund, dass sich doch einige hier
am Tisch und im Saal zunächst äußerst
schwer taten, das Ergebnis und die Konse-
quenzen daraus, richtig und angemessen
einzuordnen. Leider gab es in dieser Phase
persönliche Entgleisungen und Diffamie-
rungen, was zu einer weiteren Polarisierung
führte. Dabei wollten die Initiatoren des
Bürgerentscheids genau das Gegenteil er-
reichen. Sie erklärten von Anfang an: Egal
wie das Votum des Bürgers bzw. des
Wählers, dem Souverän, ausfällt, wir ak-
zeptieren und respektieren es und werden
unser zukünftiges Handeln danach ausrich-
ten. Dies entspricht dem Ideal des vorbild-
lichen, demokratischen Verhaltens. 
Bei den Kollegen/innen die sich ein ande-
res Ergebnis des Bürgerentscheids erhofft
hatten, konnte man im Verlauf des letzten
Jahres durchaus die wachsende Bereit-
schaft erkennen, den Entscheid und seine
Konsequenzen anzuerkennen und mitzu-
tragen. Dies ist lobenswert und verdient
Respekt.
Aber lassen Sie sich weiterhin nichts vor-
machen - gerade auch jetzt in Wahlkampf-
zeiten:
Ein Bürgerentscheid ist die höchste demo-
kratische Instanz! Er hat keine Halbwerts-
zeit von 3 Jahren, wie immer mal wieder
behauptet wurde! Dies ist eine juristische
Spitzfindigkeit, die einer seriösen politi-
schen Würdigung entgegen steht.

Jeder, ich betone jeder, der dieses Jahr ge-
wählt oder wiedergewählt werden möchte,
kann sich dem eindeutigen Bürgervotum
vom März letzten Jahres nicht entziehen!
Dieses klare Abstimmungsergebnis bedeu-
tet auch, unabhängig vom schwebenden
Klageverfahren, dass eine Schließung der
Hölzertalstraße nicht mehr zur Disposition
steht. Wir sollten daher das Land unver-
züglich auffordern, die dringenden Repara-
turarbeiten an der Straße durchzuführen.
Aufgrund des Konjunkturprogramms II
sind die notwendigen Mittel bestimmt vor-
handen.
Fazit: Umsetzung des „Magstadter Ver-
kehrskonzeptes“ mit einer Ausnahme,
nämlich anstatt der Schließung die Offen-
haltung der Hölzertalstraße! Dies ist seit 2.
März 2008 ein fixer Parameter des Kon-
zepts, der nicht mehr veränderbar ist. Hier-
für müssen wir uns einsetzten, dies ent-
spricht dem Mehrheitswillen der Bür-
ger/innen und hier im Gremium gibt’s auch
eine überragende Mehrheit dafür. „Also,
gehen wir’s gemeinsam an“!

Zum Beitrag der BfM im letzten Mittei-
lungsblatt:
Klar ist eins: Schon in der Vergangenheit
konnte man sich in Magstadt was Straßen-
bau anbelangt, nicht einig werden. So gab
es im Jahr 1978 in Magstadt eine „Bürger-
aktion für vernünftige Umweltplanung“,
die sich gegen eine mögliche A 81 Auto-
bahnverbindung Gärtringen-Leonberg aus-
gesprochen hat. Als dann diese Verbindung
1985 verworfen wurde und eine Umgehung
als Bundesstraße B 464 zwischen Leonberg
und Böblingen in Planung ging, wurden
1986 sieben mögliche Trassen für die B 464
vorgestellt. Doch außer unendlichen Dis-
kussionen passierte in Magstadt elf Jahre
nichts. Erst im Jahr 1997 wurde die Planung
der B 464 auf der Trasse 3 a beschlossen.
Fakt ist: Die B 464 ist im Bau. Derzeit be-
ginnen die ersten Straßenbauarbeiten im
Bereich der Anschlussstelle Richtung Holz-
gerlingen. Die Straßentrasse zwischen Sin-
delfingen und Maichingen wurde zwischen-
zeitlich freigeschoben. Aber die Fertigstel-
lung der B 464 verzögert sich.
Um Schaden von der Gemeinde und den
Bürgern abzuwenden, müssen wir uns jetzt
mit Nachdruck für eine vernünftige Lösung
in unserer Gemeinde  einsetzen. Es bringt
nichts, Unsicherheiten und Mutmaßungen
zu verbreiten. Es bringt noch weniger, die
Hände in den Schoss zu legen, nicht’s zu
tun und abzuwarten!
Die Aufforderung an die Verantwortlichen
in Land und Bund durch den Gemeinderat,
die Unterschriftensammlung mit der Über-
gabe auf dem Innenministerium sowie die
Demonstration zum zügigen Weiterbau der
B 464 sind die richtigen Maßnahmen. Sie
sind klarer Ausdruck des Willens der Bür-
ger und der Freien Wähler.
Wir wollen jetzt die B 464! Wir bleiben wei-
ter dran - versprochen!

Neu: Wir haben jetzt einen eigenen Inter-
netauftritt! 
Sie finden dort alles Wissenswerte über uns.
Außerdem stellen sich unsere Kandidatin-
nen und Kandidaten für die kommende
Gemeinderatswahl mit Ihren Zielen vor!
Besuchen Sie uns unter
www.freiewaehler-magstadt.de
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